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Servus Peter! 
2009, das Jahr, in dem der VfL
Wolfsburg überraschend Deut-
scher Fußballmeister wurde. Eine
lange Zeit ist´s her. Du warst 15
Jahre lang Präsident des TSV For-
stenried - was bleibt Dir besonders
positiv in Erinnerung?
Mein Gott, ja, Wolfsburg - sie haben
damals ja den FC Bayern blamiert,
das hat richtig weh getan. Be-
sonders positiv in Erinnerung
bleibt mir die WM 2014 im Elektro-
rollhockey, die wir organisiert ha-
ben. Ich glaube, alle Beteiligte den-
ken immer noch gerne an die Zeit
zurück. Ansonsten (Sport-)Feste
(z.B. 100 Jahre Gewichtheber – war
eine satte Feier bis in den Morgen,
leider hat ein Besucher mir das
Glas zerstört), aber auch der "Mu-
nich Cup" der Animals, und vor al-
lem viele hoch engagierte und in-
spirierende Menschen. Aber auch
im Rahmen der Münchner Sport-
Community gab es immer wieder
nette Begegnungen und Events.

Wenn Du das Rad der Zeit zurück -
drehen könntest – hättest Du etwas
anders gemacht?
Oh Gott, ... naja, die Entwicklung
der Fußball-Abteilung in dieser
Zeit war leider nicht gut. Manch-
mal denke ich, dass ich dort mehr
Zeit hätte investieren müssen. Ich
glaube, dass einige Abteilungslei-
ter und Beteiligte dort sich mehr
Unterstützung durch uns erwartet
hatten. Zum Glück ist die Abteilung
zurzeit wieder auf einem guten
Gleis. Auch ein Konflikt in der Ten-
nis-Abteilung hat leider einigen
hoch engagierten Menschen si-
cherlich viel abverlangt. Da gibt es
schon noch einige Punkte, wo ich
immer wieder einmal darüber
nachdenke.

Präsidiumssitzungen, Delegier -
tenversammlungen, Ausschüsse,
Kommissionen, Projekte, Reprä-

sentation des Vereins: Was machst
Du mit Deiner neu gewonnenen
Freizeit?
Sport! (Habe ich mir zumindest
vorgenommen.)

Wir haben 17 Abteilungen im Ver-
ein: Gibt es eine Sportart, die Du
noch vermisst?
Kricket. Seit ich in Indien herum-
gereist bin, bin ich begeistert, wie
begeistert alle Kricket gespielt ha-
ben. In einem Lokal haben wir zwar
etwas zu Trinken und zu Essen be-
kommen, aber die beiden Bedie-
nungen haben nur auf den Fernse-
her geschaut, wo gerade ein Kri -
cket-Länderspiel lief. Überall auf
den Schulhöfen haben die Kinder
und Jugendlichen Kricket gespielt.
Schon faszinierend – aber kapiert
habe ich es immer noch nicht so
richtig. 
Baseball wäre auch witzig – ein Ar-
beitskollege war da stark involviert
und hat uns mal spät abends am
Ufer des Starnberger Sees versucht,
die Wurftechnik zu erklären. Zufäl-
lig vorbeikommenden Menschen
muss es sehr schräg vorgekommen
sein, wie sich Erwachsene am Steg
verbogen haben. Aber Kricket wäre

es – auch wenn es nicht unendlich
lange Spiele sein müssen (siehe
Per Anhalter durch die Galaxie).

Vielen Dank Peter, ich hoffe, Du
bleibst dem Verein mit Deinem En-
gagement und Deinen Ideen weiter-
hin verbunden!

Lieber Dirk, lass uns einfach mit
dem Anfang beginnen: Wie bist Du
zum TSV gekommen?
2014 sind wir von Forstenried in
den Maxhof gezogen, da wollte ich
wieder ein wenig mehr Sport trei-
ben. Die alten Herren vom Handball
haben mich mitgenommen, wir
spielen allerdings Fußball. Parallel
haben unsere Kinder mit Rock’n’-
roll für Kids, Forsty Ferien und
Fußball begonnen, sind jetzt beim
Handball und Tennis. Und da sind
wir Eltern auch dabei – Kuchen
backen, Wettkampfgericht, Ver-
kaufsstand, Trikots waschen, die
Kinder zu Auswärtsspielen fahren
– es gibt einiges zu tun. Aber es ist
schön zu sehen, wenn die Kinder
mit den Teams wachsen.

Du ein ja ein überzeugter Fan der
Fußball-Nationalmannschaft:
Kennst Du einige Spieler, die in der
Bundesliga gespielt haben, und die
in ihrer Jugend beim TSV waren?
Nicht persönlich. Christian Nerlin-
ger hätte ich noch erraten, Karim
Adeyemi gewusst – ich hoffe, dass
er es als schnellster Bundesliga-
spieler wieder über den Verein in
die Nationalmannschaft schafft.
Zvjezdan Misimović habt ihr mir
erzählt. 
Als wir unsere Wikipedia Seite ins
Leben gerufen haben, konnten wir
auch abseits vom Fußball einiges
über unseren TSV Forstenried und
seine Persönlichkeiten erfahren.
Wenn ich auf den letzten Ehrungs-
abend zurückschaue, gab es – wie
in jedem Jahr – viele Leistungen,

Dirk Schubert (li.) und Dr. Peter Sopp

Dirk Schubert (aktueller Präsident) und Dr. Peter Sopp 
(ehemaliger Präsident) im Zwiegespräch
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Titel und Meisterschaften zu
feiern.
Aber nicht jeder kann ein Profi
werden, daher werden wir auch in
Zukunft weiter den Breitensport,
die Gemeinschaft und all unsere
angebotenen Sportarten in den
Vordergrund stellen. Es ist schön,
bei Wettkämpfen mitzufiebern, die
Erfolge zu feiern und auch mal bei
Niederlagen zu trösten.

Der TSV wird in drei Jahren 100
Jahre alt – was würdest du dir als
Feierlichkeit wünschen?
Ich bin da völlig offen. Wir werden
als Präsidium die Wünsche unsere
Mitgliederinnen und Mitglieder
einbeziehen. Von einem tollen Fest
auf dem Sportplatz bis hin zu einer
Festwoche kann ich mir vieles vor-
stellen. Wir werden bald mit den
Diskussionen und ersten Planun-
gen beginnen. Und – alle werden
gebraucht – es soll unser gemein-
sames Fest werden.
Dies ist eine gute Möglichkeit, un-
sere Vereinschronik zu ergänzen,

aber auch die Nähe zu den Stadttei-
len Fürstenried-West, Forstenried
und angrenzenden Stadtteilen so-
wie zu den Nachbarvereinen zu su-
chen. 

Du kennst den TSV ja jetzt schon
einige Zeit und auch verschiedene
Abteilungen: Wo denkst du, hey, da
müssen wir mal ran, etwas ändern?
Grundsätzlich laufen viele Dinge
sehr gut, das ist im Rechenschafts-
bericht beschrieben, das werden
wir beibehalten und stärken.
Ein offenes Thema ist die Unter-
stützung für unsere Munich An-
imals, die als Powerchair Abteilung
mehrfach Deutscher Meister wa-
ren. Peter und ich haben uns ge-
meinsam den Heimspieltag ange-
schaut, leider sportlich nicht so er-
folgreich, wie wir es gewünscht
hätten. Auch organisatorisch gibt
es einige Themen, hier wollen und
werden wir helfen, erste Gespräche
im Verein gab es schon.
Desweiteren haben wir leider sin-
kende Mitgliedszahlen in einigen

Abteilungen. Wie können wir hier
unterstützen? Wir sehen, dass viele
Kinder über Turnen/Gymnastik,
Forsty Ferien, Leichtathletik,
Handball und auch Rock´n Roll
zum Verein gekommen sind – und
dann andere Sportarten getestet
haben. Müssen wir dort ansetzen?
Oder liegt es an vielen neuen
„Trendsportarten“? Auf alle Fälle
wollen wir verstärkt all die positi-
ven Bilder und Leidenschaft zum
Sport bei Instagram, Facebook und
auf anderen Kanälen zeigen, um für
unseren Verein Werbung zu ma-
chen.
Vielleicht trifft es Julian Nagels-
mann am Besten: „Wir waren lange
ein Land der Vereine, in denen
Menschen zusammenkamen und
Zeit miteinander verbracht haben.
Diese Gemeinsamkeit und zusam-
men Dinge zu bewirken, ist extrem
wichtig. Wir müssen realisieren, in
was für einem schönen Land wir
leben und dass wir Möglichkeiten
haben, wenn wir Dinge zusammen
machen.“ 
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Präsidium                                                                                                                           

Funktion                                      Ansprechpartner    Mail                                                   Zuständigkeiten
Präsident                                   Dirk Schubert         d.schubert@tsv-forstenried.de      Leitung & Repräsentation des Gesamtvereins, 
                                                                                                                                                Vorsitz bei Versammlungen, Zeichnungs-
                                                                                                                                                berechtigt, Entwicklung, Konfliktlösung
Vize-Präsident Finanzen         Konrad Hartl jun.   k.hartl@tsv-forstenried.de             Zahlungsverkehr, Finanzwesen, Beitragswesen, 
                                                                                                                                                Haushaltswesen, Analyse Jahresabschluss
Vize-Präsident Organisation   Karl Kloppe             k.kloppe@tsv-forstenried.de          Mitarbeiter, Tennishalle, Mitgliederwesen, 
                                                                                                                                                Vertragswesen, Liegenschaften, Satzungen, 
                                                                                                                                                Ordnungen, Richtlinien
Vize-Präsident Sport                Manfred Wöhrl       m.woehrl@tsv-forstenried.de        Sportliche Weiterentwicklung, Erste Hilfe Kurse, 
                                                                                                                                                Präventionskurse, Platz- und Hallenbelegung, 
                                                                                                                                                sportl. Veranstaltungen, überfachliche und 
                                                                                                                                                fachspezifische Entwicklung
Vize-Präsidentin                       Julia Breun             j.breun@tsv-forstenried.de            Marketing & Öffentlichkeitsarbeit, 
Öffentlichkeitsarbeit                                                                                                            Pressekontakte, Social Media, Vereinszeitung, 
                                                                                                                                                Pressewarte
Referent Senioren                     Reinhard Maier      r.maier@tsv-forstenried.de            Betreuung der älteren Mitglieder, Ehrenmitglieder,
                                                                                                                                                Geburtstagsbesuche, Aktivitäten für Senioren
Referentin Jugend                    Katharina Barr       k.barr@tsv-forstenried.de              Aufgaben gemäß Jugendordnung, Sommerfest



Liebe Vereinsdelegierte und Abtei-
lungsleitungen, sehr geehrte Revi-
soren,
gemäß § 12 Abs. 3 Buchstabe d der
Satzung des TSV Forstenried
möchte ich Ihnen heute, zur Dele-
giertenversammlung 2024, den
Rechnungsabschluss 2023 vorstel-
len. Die Bilanz sowie die Gewinn-
und Verlustrechnung (GuV) fur das
Jahr 2023 liegt Ihnen vor bzw. war
Ihnen seit der Einladung zur Dele-
giertenversammlung zugänglich.

Zum Rechnungsabschluss fur das
abgelaufene Jahr 2023 ein paar
kurze Worte:
Die erstmalig von der Steuerbera-
tung Argus Treuhand erstellte Bi-
lanz, sowie die Gewinn- und Ver-
lustrechnung (GuV), wurde den Re-
visoren zu Verfugung gestellt. Die
Revisoren werden im nächsten
TOP darauf eingehen.
Danach bitten wir sie, als Delegier-
te und Abteilungsleitungen, den
Rechnungsabschluss und den Ge-
schäftsbericht des Präsidiums im
Rahmen der Aussprache und der
folgenden Entlastung des Präsidi-
ums genehmigen.

Zu den Zahlen:
Die Bilanz 2023 weist ein Volumen
in Höhe von 840.578,25 € (Vorjahr
771.844,42 €) aus. Die Bilanzsumme
ist damit ca. 70.000 € höher als im
Vorjahr 2022.
Aus der Gewinn- und Verlustrech-
nung 2023 ergibt sich daraus ein
leicht negatives Jahresergebnis
von -8.495,69 € ( 36.247,73 € in
2022).
Zieht man dazu noch den Vergleich
der GuV aus dem Jahr 2022 heran
(64.532,90 €), zeigt sich insgesamt
eine Tendenz, die den steigenden
Kosten (Teuerung überwiegend in-
flationsbedingt, Energiekosten
etc.) geschuldet ist.

Trotz wirtschaftlichstem Handeln
sehe ich im Augenblick keinen
Spielraum mehr, so dass wir die
Beiträge voraussichtlich in 2025,

spätestens 2026 anheben werden
müssen.
Kleinere Gegenmaßnahmen, wie
z.B. der Verzicht auf einen zweiten
Vereinsbus, werden nicht helfen,
die sich abzeichnenden Defizite
auszugleichen.
Eine gewisse Entlastung bei den
Energiekosten könnte die Installa-
tion der vom Präsidenten bereits
erwähnten Solaranlage auf dem
Dach der Tennishalle bringen,
oder/und der Einbau und Betrieb
von Wärmepumpen für die Heizung
der Halle eventuell auch des Ten-
nisclubhauses.
Hier stehen die Prüfungen noch an
und deshalb sollten wir das Fell des
Bären nicht schon verteilen, bevor
er „erlegt“ ist.

Immerhin brauchen wir für die ge-
nannten Investitionsmaßnahmen
auch erst die erforderlichen Mittel,
um die Maßnahmen finanzieren zu
können.
Hier befinden wir uns aber in einer
komfortablen Position, weil wir für
diese und andere Zwecke in der
Vergangenheit nicht unerhebliche
Rücklagen aufgebaut haben, die
uns die Finanzierung ohne größere
Schulden ermöglicht.
Erstmals wurden von der Steuerbe-
ratung dazu auch AO konforme und
für unterschiedliche Zwecke Rück -
lagenausweisungen in der Bilanz
2023 bzw. der GuV vorgenommen.
Alle Zahlen im Detail entnehmen
Sie bitte wie gesagt der Bilanz 2023
sowie der ebenfalls vorliegenden
Gewinn- und Verlustrechnung
2023.

Die erstmalige Erstellung der Bi-
lanz und der GuV 2023 durch die
Argus Treuhand haben für die
Steuerberatung, aber auch für die
Geschäftsstelle viel Arbeit mit sich
gebracht.
Einen Moment lang hatten wir da-
mit gerechnet, dass wir die DV sat-
zungsgemäß im ersten Halbjahr
über die Bühne bringen können.
Jetzt hat es doch fast 3 Wochen

länger gedauert. Dafür findet die
DV immerhin dieses Mal auf den
Tag genau 3 Monate eher als in
2022 statt. Ein zumindest kleiner
Erfolg.

Vor dem Hintergrund der vielen
Vorarbeiten, die in 2023 und vor al-
lem in 2024 erfolgten, bin ich mehr
als zuversichtlich, dass wir in 2025
tatsächlich wieder in der ersten
Jahreshälfte die DV durchführen
werden können, d.h., dass die Bi-
lanz und die GuV wieder satzungs-
konform vorgelegt werden können.

Zur GuV:
Die GuV weist 2023 ein kleineres
Defizit in Höhe von -8.495,69 € aus.
Dieses ist dadurch bedingt, dass
nicht immer innerhalb eines Bu-
chungsjahres die Zuschüsse ge-
zahlt werden, sondern manchmal
auch erst im Folgejahr. Diese kön-
nen dann nicht mehr für die Bilanz
des Vorjahres berücksichtigt wer-
den. Einen ähnlichen Effekt gibt es
bei den Hallenmieten und -gebüh-
ren.
Bei einem nahezu unveränderten
Mitgliederstand ist das leichte De-
fizit auf jeden Fall eine tolerable
Zahl.

Für die Zuschüsse der Landes-
hauptstadt München, des Freistaat
Bayern und anderer Stellen, in Hö-
he von 70.044,93 € (Vorjahr
121.307,98 €, noch teilweise mit Co-
ronahilfen) bedankt sich der TSV-
Forstenried im Namen seiner gro-
ßen und kleinen Mitglieder wieder
sehr herzlich.

Abschließend gilt mein besonderer
Dank – wie auch in den letzten
Jahren – vor allem den ehrenamt-
lich im Verein Tätigen. Deren Ein-
satz, ich kann mich nur immer wie-
der wiederholen, im wahrsten Sin-
ne des Wortes unbezahlbar ist.

Konrad Hartl jun.
Vizepräsident Finanzen
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Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2022 bis zum 31.12.2022     

A. Ideeller Bereich 2023 Vorjahr 2022  
I. nicht steuerbare Einnahmen

1. Mitgliedsbeiträge 526.609,40
2. Zuschüsse 70.044,93
3. Sonstige nicht steuerbare Einnahmen 335,00

Gewinn/Verlust ideeller Breich 596.989,33 609.563,44

II Nicht anzusetzende Ausgaben
1. Abschreibungen -16.760,36 
2. Personalkosten -115.611,32 
3. Reisekosten -244,70 
4. Raumkosten -13.920,35 
4. übrige Ausgaben -132.183,96 

-278.720,69 -344.214,38 
Gewinn/Verlust ideeller Bereich 318.268,64 265.349,06

B. Ertragsneutrale Posten
I. Ideller Bereich (ertragsneutral)

1. Steuerneutrale Einnahmen Spenden 6.519,21   
 

II. Geschäftsbetrieb Sport (ertragsneutral)
1.nicht abziehbare Ausgaben 798,54    

III. Sonstgige wirtschaftliche Geschäftsbetrieb (ertragsneutral)
1. nicht abziebare  Ausgaben -1.464,00  

Gewinn/Verlust ertragsneutrale Posten 5.853,75 3.430,48  

C. Vermögensverwaltung
I. Einnahmen  

1. Ertragsfreie Einnahmen
Miet- und Pachterträge 14.528,64  

Zins- und Kurserträge 0,00  

2. Etragssteuerpflichte Einnahmen
Zins und Kurserträge 366,55   

II. Ausgaben  

1. Ausgaben/Werbungskosten
sonstige Ausgaben -16.553,45  

  
Gewinn/Verlust Vermögensverwaltung -1.658,26 7.560,68

D. Zweckbetrieb Sport
I. Zweckbetrieb Sport 1

(Umsatzsteuerpflichtig)
1. Umsatzerlöse

aus sportlichen Veranstaltungen 43.258,20  

aus Leistungen an Mitglieder 68.670,36  

2. Sonstige betriebliche Erträge  

aus veranstaltungsgebundenen Zuschüssen 81.824,63  

aus Sonstigem 1.046,01  

194.799,20 91.601,73

3. Materialaufwand
Aufwendungen für bezogenen Leistungen -2.840,00 

4. Personalaufwand
Löhne und Gehälter -224.601,99 -42.850,00 

Soziale Abgaben -11.395,60 -10.530,62 

 

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen  

Entschädigungen, Sportveranstaltungen -61.696,68 -10.625,51 

Kosten der Sportanlagen -117.166,39 -68.686,38 

Allgemeine Kosten Sportbetrieb -54.383,96 -47.872,34 

Betriebskosten Fahrzeuge, Transportmittel -16.707,81 -15.447,17 

Betriebskosten Ausstattung, Sportgeräte -12.197,54 
Sonstige Kosten Zweckbetrieb Sport -61.771,94 -1.011,69 

-562.761,91 -197.026,71 

Gewinn/Verlust Zweckbetrieb Sport 1 -367.962,71 -105.424,98 

II. Zweckbetrieb Sport 2
(Umsatzsteuerfrei)
1  Umsatzerlöse
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Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2022 bis zum 31.12.2022     

Löhne und Gehälter 0,00  

3. Sonstige betriebliche Aufwendungen   

sonstige Kosten 0,00  

0,00  

 
Gewinn/Verlust Zweckbetrieb Sport 2 0,00 -149.429,00 

Gewinn/Verlust D. Zweckbetrieb Sport  -367.962,71 -254.853,98 

E. Sonstige Zweckbetriebe
I. Sonstige Zweckbetriebe 2
(Umsatzsteuerfrei)

1. Umsatzerlöse 5.240,00  

2. Materialaufwand -2.255,62 
Aufwendungen für Roh- Hilfs- und Betriebsstoffe

3. sonstige betriebliche Aufwendungen -414,32  

Gewinn/Verlust Sonstige Zweckbetrieb 2 2.570,06 0,00

Gewinn/Verlust Zweckbetrieb 2.570,06 0,00

F. Geschäftsbetriebe Sport
I. sonstige Geschäftsbetrieb Sport 1

(Umsatzsteuerpflichtig)
1. Umsatzerlöse aus bezahltem Sport 0,00  

2. Personalaufwand
Löhne und Gehälter -8.526,00 

Soziale Abgaben -2.741,08 
3. Sonstige betriebliche Aufwendungen  

Kosten der Sportanlage 0,00 -11.267,08  

Gewinn/Verlust Geschäftsbetrieb Sport 1 -11.267,08 6.438,38

II. Geschäftsbetrieb
Nebentätigkeiten Sport
1. Umsatzerlös

Kommerzielle Werbung 2.466,00  

Kurzfristige Vermietung von Sportstätten an Nichtglieder 75.193,59
Sonstige 547,93

78.207,52 3.624,00

2. Sonstige betriebliche Aufwendungen
Sportstättenvermietung -36.501,92 

Gewinn/Verlust Nebentätigkeit Sport 41.705,60

Gewinn/Verlust Geschäftsbetriebe Sport 30.438,52 10.062,38

G. Sonstige Geschäftsbetriebe
I. Sonstige Geschäftsbetriebe 1

1. Umsatzerlöse 7.217,90
2. Materialaufwand

Aufwendugen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für 
bezogenen Waren -2710,93

Aufwendungen für bezogene Leistungen -512,66
-3223,59

Gewinn/Verlust sonstige Geschäftsbetriebe 3.994,31

Gewinn/Verlust Geschäftsbetrieb 3.994,31 49.699,11

G. Jahresergegbnis -8.495,69 36,247,73

            

    

 
 
    

  

   
  
  
  
  
   

  

  
   

 
   

    
    Ausgaben   

 
  

   

   

    

 
   

  

  
   

   

    

   

  

 
    

    

   

 

   

    

    

    

   
     

  

II. Zweckbetrieb Sport 2
(Umsatzsteuerfrei)
1. Umsatzerlöse

aus Sportunterricht(§4/22a UStG) 0,00  

aus Teilnehmergebühren bei sportlichen 0,00  

Veranstaltunge 0,00  

2. Personalaufwand  
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Du hältst gerade unser neues TSV
Forstenried Magazin in den Hän-
den: vielleicht in Papier, vielleicht
digital auf deinem Handy oder Tab -
let, vielleicht auch an deinem
Rechner auf dem Bildschirm. 

Es gibt gute Gründe – sowohl für
das digitale als auch für das analo-
ge Magazin in Papierform. 
Wir haben beide Möglichkeiten im-
mer wieder durchdacht und vor ei-
niger Zeit auch durch Mitglieder-
umfragen versucht, ein Stim-
mungsbild einzufangen, jedoch
ohne eindeutiges Ergebnis. 

Es gibt Mitglieder, die durch Sam-
meln der Magazine ein richtiges
TSV Archiv beisammen haben. Ein
digitales Archiv steht für dich auf
unserer Website bereit. 
Neben der persönlichen Vorliebe
kann der Gedanke an Energie- und
Kosten-Einsparung im Vorder-
grund stehen genauso wie das Vor-
haben weniger Zeit vor elektroni-
schen Geräten zu verbringen.  

Ein Blick hinter die Kulissen zeigt,
dass die Kosten für den Druck sich
bei einer niedrigeren Auflage nur
minimal verringern, da die Einrich-
tungskosten der Druckmaschinen
unabhängig von der Menge sind.
Auch für die digitale Bereitstellung

fallen Kosten an, genauso wie Por-
tokosten für jedes verschickte Exem -
plar.  

Das Magazin ist für den Verein und
jede einzelne Abteilung eine tolle
und wichtige Möglichkeit sich zu
präsentieren und für jedes Mitglied
die beste Möglichkeit sich zu infor-
mieren.  

Aus diesem Grund möchten wir,
dass das Magazin zu euch allen auf
die für euch beste Art kommt. 
Es gibt verschiedene Wege unser
Magazin zu lesen und zu erhalten: 

– das gedruckte Magazin per Post
nach Hause  

– digital aufrufen auf der TSV-
Website unter Vereinszeitung 

– das gedruckte Magazin in der
Geschäftsstelle abholen. 

Sollte der jetzige Weg nicht der
richtige für dich sein, melde dich
einfach unter Presse@tsv-forsten-
ried.de und wir werden deinen Zu-
gang ändern. 

Für jede Lesegewohnheit die richti-
ge Lösung – wir freuen uns, dich
dabei zu unterstützen! 

In eigener Sache 

PRÄSIDIUM & GESCHÄFTSSTELLE

Zuständigkeitsbereiche in der Geschäftsstelle
Funktion                                 Ansprechpartner       Mail                                                     Zuständigkeiten 
                                                                                    
Geschäftsführung                Peter Simon              p.simon@tsv-forstenried.de             Vertrags- & Zuschusswesen, Zahlungsverkehr, 
                                                                                                                                                 Schlüsselverwaltung, EDV, ÜL-Wesen, Haushalts-
                                                                                                                                                 & Spendenwesen, Bestandsmeldungen, 
                                                                                                                                                 Sitzungen/Veranstaltungen
Stellv. Geschäftsführung     Daniela Kunath         d.kunath@tsv-forstenried.de            Öffentlichkeitsarbeit, TSV-Magazin. 
                                                                                                                                                 Tennishallenverwaltung, Hauptkasse, 
                                                                                                                                                 KFZ-Verwaltung, Hallenverwaltung 
Sportliche Leitung               Daniel Stephan         d.stephan@tsv-forstenried.de          Kursverwaltung, ÜL-Koordination, 
                                                                                                                                                 Ferienprogramm, Schwimmbad 

Mitgliederverwaltung

         Sabine Werblow       s.werblow@tsv-forstenried.de         Mitgliederverwaltung, Rückbucher/Mahnwesen, 
                                                                                                                                                 Bildung&Teilhabe; Unfallmeldungen
                                                Carolin Leuschner    c.leuschner@tsv-forstenried.de       Mitgliederverwaltung, Mitgliedsanträge, 
                                                                                                                                                 Kündigungen, Änderungsmitteilungen
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PRÄSIDIUM & GESCHÄFTSSTELLE

Wir freuen uns, an dieser Stelle
über abteilungsübergreifende Akti-
vitäten und Belange, die den gan-
zen Verein betreffen, zu berichten.

Ganz frisch sind hier die Ergeb-
nisse der Delegiertenversammlung
vom 18.07.2024 zu nennen. Hier
wurde nicht nur erfolgreich das
Jahr 2023 abgeschlossen, sondern
auch einige Wechsel im Präsidium
offiziell: 

Herzlichen Glückwunsch an Dirk
Schubert, unseren neu gewählten
Präsidenten. 
Ebenfalls neu gewählt wurden Ju-
lia Breun als Vizepräsidentin Öf-
fentlichkeitsarbeit und Reinhard
Maier als Referent Senioren, wäh-
rend uns Konrad Hartl jun. als Vize-
präsident Finanzen, Karl Kloppe
als Vizepräsident Organisation &
Verwaltung, Manfred Wöhrl als Vi-
zepräsident Sport sowie Katharina
Barr als Referentin Jugend ihrer
teils jahrelangen Expertise weiter-
hin als Teil des Präsidiums erhal-
ten blieben.
Besnders freuen wir uns, dass un-
ser langjähriger Präsident Dr. Peter
Sopp uns weiterhin als Ehrenpräsi-
dent mit Rat und Tat zur Verfügung
stehen wird. 
Eine ausführliche Vorstellung des
neuen Präsidiums folgt im näch-
sten Magazin. 

Allen vielen Dank für das große eh-
renamtliche Engagement sowie ei-
ne gute und erfolgreiche Präsidi-
umszeit.

Das Präsidium repräsentiert den
gesamten Verein, mit dem wir ge-
meinsam in letzter Zeit tolle Resul-
tate erreicht haben.

Bei der regelmäßig stattfinden Ak-
tion „Scheine für Vereine“ der
Supermarktkette Rewe wurden
3.880 Scheine gesammelt und in
tolle Prämien eingetauscht. Vielen
Dank allen fleißigen Sammler*in-
nen!

Auch beim Stadtradeln der Landes-
hauptstadt München vom 17.06. bis
07.07. war der TSV Forstenried als
ein Team dabei. Zusammen legten
wir möglichst viele Alltagswege
mit dem Fahrrad zurück und sam-
melten Kilometer. Mit insgesamt
geradelten 2.536 km erreichten wir
den Platz 291 von 760. Mit 29 Teil-
nehmer*innen ist noch etwas Luft
nach oben für das nächstes Jahr,
vielleicht schaffen wir dann auch
einen der begehrten Sachpreise.

Außerdem freuen wir uns sehr über
den immer größer werdenden Soci-
al Media Zulauf. Unser Instagram-
Account @tsvforstenried hat be-
reits über 300 Follower. Mit diesem
Account informieren wir nicht nur
über den Verein, sondern reposten
Ergebnisse, Bilder, Stories und Er-
folge aller Abteilungen des TSV
Forstenried, die auf Instagram ak-
tiv sind. Seid dabei und verlinkt
@tsvforstenried! 
Somit habt ihr immer einen aktuel-
len Überblick über den ganzen Ver-
ein. Wir sehen gemeinsam den
nächsten Followern entgegen.

Mit freudiger Erwartung blicken
wir nun auf das zweite Halbjahr
2024, in dem uns neue sportliche
Ereignisse, zum Teil neue Trai-
ningszeiten und viele gemeinsame
Erlebnisse erwarten.

Neues aus dem Verein 

Redaktionsschluss 2024/25

Ausgabe 4: Mo, 04.11. 
Ausgabe 1: Mo, 10.02.
Ausgabe 2: Mo, 05.05.
Ausgabe 3: Mo, 21.07.
Ausgabe 4: Mo, 03.11.

Präsidiumssitzungen 2024
18:00 Uhr in der Geschäftsstelle
Mittwoch, 11.09.
Dienstag, 08.10.
Donnerstag, 07.11.
Montag, 02.12.

Ausschusssitzungen 2024
19:30 Uhr im Schachraum
Donnerstag, 07.11.
Montag, 02.12. (im L´Affetto)

Delegiertenversammlung 2024
19:00 Uhr im Spectaculum 
Donnerstag, 13.06. 

Präventionsseminare 2024
18:00 Uhr im Schachraum
Donnerstag, 14.11. 

Sonstige Termine 2024 (keine
Garantie auf Vollständigkeit)
• Mittwochs-Wandern (jeden

Mittwoch)
• Seniorenstammtisch jeden

ersten Dienstag im Monat, 
15.00 Uhr im Schachraum

• Theateraufführungen
(08./09./15./16./22./23.11.)

Ehrungsabend 2024
19:00 Uhr im Erdinger Weißbräu
Fr. 31.01.2025 (Einlass ab 18:00
Uhr)

Vereinstermine

NEUESNEUES

aus dem Verein

TTSTSVF



Nach den Ligaspielen stand bei den
Basketball-Damen gleich die Be-
zirkspokalrunde an. Das Los in der
ersten Runde fiel auf den Dauerri-
valen Mammendorf, mit dem man
noch eine Rechnung offen hatte.

Die Ein-Punkt-Niederlage in der
Saison war schmerzlich und rief
nach Revanche. So traten an einem
Mittwochabend zehn hochmoti-
vierte Forstenrieder Basketballe-
rinnen, mit Radoje als Coach, gegen
sechs Mammendorferinnen zum
Heimspiel in der Halle der Grund-
schule in der Baierbrunner Straße
an. 
Doch man durfte sich von der zah-
lenmäßigen Unterlegenheit des
Gegners nicht blenden lassen. Im-
mer wieder holten die Gegnerinnen
einen Rückstand auf und gingen
im dritten Viertel sogar kurz in
Führung. Im letzten Viertel setzten
die Forstenriederinnen dann alles
auf eine Karte und spielten von
jetzt an eine Frau gegen Frau Ver-
teidigung über das ganze Feld, um
dem Gegner jeden Schritt so
schwer wie möglich zu machen.
Gepaart mit dem unbändigen
Willen, das Spiel zu gewinnen, wur-
de von Forstenried Korb um Korb
erzielt und so die allmählich müde
werdenden Mammendorferinnen

zermürbt. Der Lohn war ein 60:42
Sieg für Forstenried und damit eine
gelungene Revanche, die nicht nur
den Trainer stolz machte.

Pokalkrimi im Halbfinale gegen
Trudering 
In der zweiten Pokalrunde, die be-
reits das Halbfinale bedeutete, traf
das Los auf Trudering, dem Aufstei-
ger aus der Kreisliga Ost und ein
völlig unbekannter Gegner. Zwar
hatten die Forstenrieder wieder
Heimrecht, doch durch Krankheit

und Urlaub waren diesmal nur sie-
ben Spielerinnen, inklusiv Senta
als Spieler-Trainerin, am Start,
während Trudering mit neun Da-
men und einem ehemaligen For-
stenrieder Spieler (Benedict hat
seine Basketballausbildung bei uns
in der Jugend genossen) als Trai-
ner antrat. 
Die Zuschauer, die das Spiel ver-
folgten, konnten über Spannung
nicht klagen, denn es wog ständig
hin und her. Da halfen weder ver-
schiedene Verteidigungsvarianten

Damen Bezirkspokalspiele sind Spannung pur

Abteilungsleitung: Claudia Reichel · Tel. 089 / 4438 3266 · bb-al@tsv-forstenried.de
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...und Enttäuschung liegen nahe bei einander

Einwerfen vor dem Sieg gegen Mammendorf

Freude…



Der TSV Forstenried e.V. wird gefördert 
vom Freistaat Bayern und der Landeshauptstadt München

Liebe Basketballer, die erste Her-
renmannschaft des TSV Forsten-
ried hat in der vergangenen Saison
Großes erreicht. 

Zum ersten Mal in der Geschichte
des Vereins konnten sie den zwei-
ten Platz in der Bezirksoberliga si-
chern und sogar die Aufstiegsrun-
de erreichen. Leider verliefen die
Spiele in der Aufstiegsrunde knapp
und wurden verloren. Trotzdem
können die Spieler und das gesam-
te Team stolz auf ihre Leistung sein
und auf eine erfolgreiche Saison
zurückblicken. Wir gratulieren zu
diesem historischen Erfolg und
freuen uns auf spannende Spiele in
der kommenden Saison.

Trotz der erfolgreichen Saison ha-
ben Trainer und Mannschaft ent-
schieden, nicht mehr zusammen-
zuarbeiten. Das Team dankt Harald

für sein Engagement der letzten
beiden Jahre und wünscht ihm al-
les Gute für die Zukunft. Wir sind

gespannt auf die nächsten Ent -
wick lungen des TSV Forstenried
Basketballteams.

BASKETBALL
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Die Herren 1, Zweiter in der Bezirksoberliga mit ihren neuen Trikots

Großes erreicht und ein Adieu

noch ein zwischenzeitlicher neun
Punkte Vorsprung von Forstenried,
die junge Truderinger Mannschaft
kämpfte sich nach guten Anwei-
sungen des Trainers immer wieder
heran. Und zwei Minuten vor
Schluss waren sie dann sogar mit
zwei Punkten in Führung. Kurz vor
Ende brachte Tihana mit einem tol-
len Korbleger und einem Extra-
punkt Dank Freiwurf die Forsten-
rieder aber wieder nach vorne. Und
nachdem Trudering seinen Angriff

nicht erfolgreich abschließen
konnte, musste man den Ball nur
noch 19 Sekunden bis Spielende in
den eigenen Reihen halten. 
Was jetzt geschah, möchte die Au-
torin dieses Artikels am liebsten
ungeschehen machen, aber Sport
ist manchmal gnadenlos. Etwa sie-
ben Sekunden vor Schluss ent-
schied ich mich für die schlechte-
ste aller Möglichkeiten: einen Pass
quer über die Zone. Eine pfeil-
schnelle Truderinger Spielerin fing

den Ball ab und setzte mit einem
Korbleger den Schlusspunkt zum
55:56. Das war der Zeitpunkt, in
dem ich vor Ärger über mich selbst
gerne im Hallenboden versunken
wäre. Spannender kann ein Spiel
kaum sein, doch den Ausgang hätte
ich mir wirklich anders ge-
wünscht. Da bleibt einem nur der
Trost, dass man aus Fehlern lernt.

Senta Braun



Organisiert von Martin konnte eine
Auswahl unserer Mannschaft Män-
ner 4 Ende April gehen ein Team
des Europäischen Patentamtes
(EPA) antreten. Das Spiel fand in
der Nähe der Hackerbrücke statt.
Hier ein kleiner Bericht zu der Par-
tie am 30.04.:

Unser TSV spielte mit Radoje, Ralf,
Yehui, Luis, Hervé und Martin ge-
gen sieben ‚Patentämtler‘ (siehe
Foto). Auf Grund einiger Absagen,
besonders beim TSV, wechselte
Martin mehrfach die Seiten. Das
Spiel war ausgeglichen, wir konn-
ten gegen das körperlich überlege-
nen Team des EPA gut die Zone
dicht machen, Hervé sichert durch
einige schöne Blocks den Ring ab.
In der Offensive war wie immer das
Chaos am Werk. Da wir aber mit Ra-
doje und Martin zwei gute Schüt-
zen hatten, die das Spiel breit
machten, und mit Luis, Ralf und
Yehui schnelle Leute in der Offen-
sive, konnten wir immer wieder
diese Vorteile ausspielen und

punkten. Hervé rieb sich in der Zo-
ne gegen die längeren Gegner et-
was auf, gab aber nicht nach. Cha-
peau!

Am Ende ging das sehr ausge-
glichene Spiel nach 40 Minuten 39
zu 34 für Forstenried aus, nachdem
das EPA mit guter Aufholjagd kurz
vor Ende bis auf drei Punkte dran
war. Es war wie erwartet eine

freundliche Atmosphäre, keiner
hat sich verletzt und so gab es di-
rekt nach dem Ende auch schon
Rufe, dass wir die Paarung gerne
wiederholen sollten. Ralf, Luis und
Martin ließen den Abend  dann
noch im Augustiner Bräustüberl
ausklingen.

Martin Sütterlin und
Stefan Riefler

BASKETBALL

Männer 4 bezwingen Europäisches Patentamt knapp
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Manchmal ist der April ein starker
und der Juni ein schwacher Monat.
Zumindest, was den Besuch der
Trainings unserer Freizeitmann-
schaft Männer 4 angeht, war es in
diesem Jahr so. 

Nach Ostern kamen im Durch-
schnitt noch über 16 Teilnehmer,
nach den Pfingstferien nur noch
neun. Soweit die Zahlen. Woran es
lag? Die Zahl der Verletzten nahm
leider sprunghaft zu, und manche
gönnten sich nach dem starken,
spielfreudigen Frühjahr wohl zu
Beginn des Sommers eine Ver-
schnaufpause. Einige sind viel-
leicht abgetaucht in ein frühes
Sommerloch.

Da tat es um so besser, dass im Juni
zwei schon länger Vermisste wie-
der auftauchten:  Kaimo hatte sich

beim Sommer-Ferientraining 2022,
noch in der Corona-Zeit, schwer am
Knie verletzt. Im Juni konnte er

einmal wieder mit einwerfen und
einmal ein ganzes Spiel dabei sein,
mit gewohnter Bravour. Und Adria-

Verletzte, Vermisste, Genesene und Farewell alte TMG-Halle



Direkt nach den Pfingstferien ging
es mit den Qualifikationen zur Be-
zirksliga los. Unsere U16 (Jahrgang
2009 und 2010) will nächste Saison
in der Bezirksliga spielen.

Nach einem gemeinsamen Trai-
ning ging es an einem Samstag
nach Freising zur ersten Qualifika-
tionsrunde, wo wir hauptsächlich
mit Spielern des jüngeren Jahr-
gangs antraten.
Als wir ankamen, konnten wir
noch den Schluss von Spiel 1, Frei-
sing gegen Wolnzach, sehen, wo
sich Freising in der Verlängerung

durchsetzen konnte. Damit war
uns klar, gewinnen wir gegen
Wolnzach, stehen wir in Runde 2.

Spiel 1 gegen Wolnzach: Trotz Voll-
gas verloren
Nach guten ersten 3 Minuten mit
einem erfolgreichen 3er, zog uns
Wolnzach etwas davon, Ende 1.
Viertel 11:21 für Wolnzach.
Das 2. Viertel startete gut, wir ka-
men wieder auf 5 Punkte ran, kas-
sierten dann wieder ein paar Körbe
und punkteten dann selber wieder.
Zur Halbzeit konnten wir auf 7
Punkte verkürzen.

In der Halbzeit nahmen wir uns
vor, den Schalter umzulegen und
mit Vollgas das Spiel an unsere
Seite zu reißen. Allerdings lief das
nicht so wie geplant und wir kas-
sierten mehr Punkte, als wir selber
erzielten, und somit gingen wir mit
einem 12-Punkte-Rückstand ins
letzte Viertel.
Wir versuchten nochmal alles rein-
zulegen, aber die großen und kräf-
tigeren Wolnzacher ließen uns kei-
ne Chance. Somit endete das Spiel
53:62 (26:33).
Damit war unsere Ausgangslage
klar, wir mussten mit 10 Punkten
Unterschied gegen Freising gewin-
nen.
Der Unterschied: Freising ist aus-
geruht, wir sind ausgepowert.
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BASKETBALL

no, verletzt seit dem Freund-
schaftsspiel mit Söcking, kam
nach Monaten ohne Sport zumin-
dest wieder zum Zusehen. Das hat
alle gefreut. Und er konnte dabei

auch gleich die neue Anzeigentafel
bedienen, die Jürgen dem Team ge-
schenkt hat. Dafür herzlichen
Dank! 

Auf den Bildern in der Halle ist das
Team des 6. Juni 2024 zu sehen:
Einmal versammelt unter dem
Korb und einmal in einer Spielsze-
ne, die Adriano festgehalten hat:
Ball auf dem Weg in den Korb.
Das Bild von außen in die Halle hin-
ein zeigt uns beim Training in der
TMG Halle. In dieser Halle hat die
Basketballabteilung des TSV schon
in den 60er Jahren Spiele ausgetra-

gen. Für uns von der Männer 4 war
sie seit 2017 meist der Ort und die
Arena unserer Trainingsspiele.

Stefan Riefler 

U16-Bezirksliga Qualifikation Runde 1
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Zur Saisonvorbereitung spielte un-
sere U12-2 gegen die 2. U12 Mann-
schaft vom TSV Trudering.

Fast das gesamte Team war vom
jüngeren Jahrgang 2014 und spiel-
ten letze Saison schon in der U10
zusammen. Leider waren wir nur
zu sechst, dafür diese aber umso
länger.

Der Beginn des Spiels war sehr
ausgeglichen, 19:19. Genauso wie
unsere erzielten auch die Truderin-
ger ihre Punkte größtenteils aus
Fastbreaks heraus.
Zur Halbzeit konnte sich Trudering
mit 6 Punkten absetzen. Das Spiel
war noch lange nicht zu Ende und
verriet, spannend zu werden.
Im 5. und 6.  Achtel allerdings lief
garnichts bei uns und bei Trude-
ring alles, im 5. Achtel konnten wir
sogar keine Punkte erzielen und la-
gen danach 50:34 zurück. Die Kräf-
te ließen schon nach, da wir lang
spielten, mit wenig Pausen dazwi-
schen.
Im 7. Achtel spielten auf einmal
wie aus einem Guss und kamen

wieder auf 3 Punkte ran. Was ein
Achtel! Wir konnten viele Ballge-
winne nach gegnerischen Einwür-
fen verbuchen und so schnelle
Punkte erzielen.
Damit schien alles klar, wir wollten
unbedingt unser Comeback krönen
und das Spiel gewinnen. Doch lei-
der hatten wir viele Ballverluste zu
verzeichnen, sowie nicht mehr die
volle Power wie die Truderinger,
die zu elft gespielt haben. Endstand
54:59 (27:33).

Was bleibt, ist ein super erstes U12-
Spiel und was mich am meisten
freut: Man sieht schon eine super
Entwicklung seit dem Mann-
schaftswechsel Anfang Juni. Was
aber auch klar ist, dass es ist noch
einiges zu tun gibt.

Wir können den Saisonstart kaum
erwarten und freuen uns schon rie-
sig, viele Spiele in der Saison zu ge-
winnen.

Fabian Krieg

BASKETBALL

Freundschaftsspiel der U12-2 in Trudering

Spiel 2 gegen Freising: konditionell
und technisch unterlegen
Die ersten 2 Minuten waren noch
ausgeglichen, danach überrannten
uns die Freisinger und wir waren
chancenlos. Wir gaben zwar unser
Bestes, konnten aber sowohl kon-
ditionell als auch spielerisch nicht
mit Freising mithalten. Endstand
41:119 (24:48).
Aus den beiden Spielen konnten
wir gute Ansätze mitnehmen, so-
wie wertvolle Erfahrungen und
wissen nunmehr noch deutlicher,
woran wir arbeiten müssen.
Damit war unser Bezirksliga-
Traum geplatzt und wir haben uns
als neues Ziel die Kreisligameister-
schaft gesetzt, welche wir mit aller
Macht versuchen zu holen.

Fabian Krieg
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BERG- UND SKISPORT

Tages- und Halbtagestouren Oktober bis Deember 2024 Tour A   Tour B

02.10.  BRB: Obergries – Lenggries – Obergries                         12,5          11,5
09.10.  Brudermühlstr. – Floßlände – Herterichstuben            9,0            7,5
16.10.   Röhrmoos - Schönbrunn - Röhrmoos                              12,0          12,0
23.10.   Stockdorfer Str. – Buchendorfer Geräumt –                        
            Tennisgaststätte                                                                      9,5           8,0
30.10.   Türkenfeld – Geltendorf – Geltendorf Bhf.                     11,0           9,0
06.11.   Grafrath – Inning – Steinebach                                        13,0          13,0
13.11.    Buchenhain – Warnberger Tor – Herterichstuben       9,5           8,0
20.11.   Garching-Hochbrück – Garching – Ismaning              13,5          13,5
27.11.   Solln – Burg Schwaneck – Herterichstuben                   7,5            7,5
04.12.  Esting – Olchinger See – Olching                                    13,0          11,5
11.12.    Weihnachtsfeier                                                                                           
18.12.   Planegg – Fürstenrieder Wald – Tennisgaststätte       9,0           8,0

Änderungen vorbehalten

ganzjährig geöffnet

weit-sichtig

wetter-fest (mit entspr.
Ausrüstung)

kosten-los für den TSV

empfehlens-wert für alle
Interessierten

Die Sportstätten 
der Wandergruppe 60+:

Herzliche Einladung von uns Wan-
derführern an alle, die bisher noch
nicht mit uns wandern: Die Tages-
und Halbtagestouren der Wander-
gruppe 60+ (jeden Mittwoch im Jahr
2024) sind äußerst abwechslungs-
reich gestaltet und eignen sich auch
für gesellige Menschen, die soeben
ihr Arbeitsleben hinter sich ge-
bracht haben.Wer auch mit zuneh-
mendem Alter noch gut zu Fuß sein
will, sollte deshalb am besten mit
uns wandern. Und das Beste am
Wandern: es kostet wenig und
bringt viel, vor allem Gesundheit!

Jürgen Großkreutz

    Willi             Uli           Jürgen       Martin

Abteilungsleitung: Werner Seidl · Tel. 089 / 7554 250 · bs-al@tsv-forstenried.de
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BERG- UND SKISPORT

die diesjährige Radtourensaison steht unter keinem
guten Stern. Bis Ende Juli führten wir nur vier Radtou-
ren durch. 

Ungünstiges Wetter (Regen, Hitze, keine stabile Wet-
terlage) und zuletzt Corona haben einige Touren ver-
hindert. Dazu kommt noch nachlassendes Interesse
oder sind gesundheitliche bzw. altersbedingte Ein-
schränkungen die Ursache, dass die Teilnehmerzahl
gravierend zurückgegangen ist? Auch deshalb sind
schon Touren ausgefallen.

Ich hoffe, in den restlichen Wochen ab Mitte August,
nimmt das Interesse wieder zu. Ansonsten sehe ich für
das kommende Jahr schwarz.

Mit hoffnungsvollen Grüßen,
Euer Manfred

Liebe Radtourenfreunde,

Laubenweg 1
82061 Neuried

Tel: 089/ 72 48 17 50
Fax: 089/ 72 48 17 99

info@orthopaedie-neuried.de
www.orthopaedie-neuried.de

Facharzt für Orthopädie
Akupunktur
Chirotherapie
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FUSSBALL
Abteilungsleitung: Sascha (Savas) Cabbar · Tel. 0176 / 8046 5067 · fb-al@tsv-forstenried.de

Liebe Abteilungsmitglieder, zum
Ende der Saison 2023/24 möchte
ich Euch über die wichtigsten Er-
eignisse informieren. Das Erfreu-
lichste ist in jedem Fall, dass wir in
den letzten 4 Jahren unseren Mit-
gliederstand sowohl bei der Ju-
gend, als auch bei den Senioren
mehr als verdoppeln konnten.

Das ist natürlich in erster Linie
Euch zu verdanken: den Trainern,
Betreuern und den vielen Eltern,
die  tatkräftig unterstützen. Dies
bedeutet jedoch auch, dass mehr
Trainingsplatz- und Zeiten benö-
tigt werden. Nötige Absprachen
mit Platzwart und Nachbarverei-
nen gestalten sich manchmal et-
was schwieriger, für mich als Euer
Abteilungsleiter sind jedoch Eure
Interessen primär und somit ste-
hen hierzu sicherlich noch Lö-
sungsfindungen an.

Den mit Abstand größten Zulauf
haben wir im Kindergarten und
Bambinibereich. Hier suchen wir
auch händeringend Betreuer und
Trainer. 

Bei der U9-1 und U9-2 arbeiten
Matze und Melli Woche für Woche
an den Grundkenntnissen des
Fussball-ABCs. Der Kader wächst
kontinuierlich, so dass wohl bald
eine 3. Mannschaft gegründet wer-
den muss.

In der U 10-1 sind Alessio und Fran-
cesco damit beschäftigt, die Kids
auf die stärkeren Gegner einzustel-
len. Nach dem Aufstieg in die stär-
kere Liga taten sich alle etwas
schwer, jedoch haben zu Ende der
Saison einige Erfolge aufhorchen
lassen. Die zwei werden die erhöh-
ten Anforderungen sicherlich in
den Griff bekommen.

Bei der U 10-2 hat uns Kay verlas-
sen – seinen Part übernehmen
Markus und Nunzio. Die Schwan-
kungen im Kader waren im Laufe
der Saison ein Manko, aber auch

hier haben sich in den letzten Wo-
chen einige Kids der Mannschaft
und Coach Michele angeschlossen.

Im U 11 Bereich konnten wir erst-
mals 3 Teams ins Rennen schi -
cken. Bei der 1. und 2. Mannschaft
hat Robert die Organisation über-
nommen und leitet zudem das 1.
Team. Das 2. Team wird von Sami
betreut und trainiert gemeinsam
mit der 1. Mannschaft. Mein Dank
gilt Robert, der im Trainingsablauf
und bei der Orga unfassbar wichti-
ge Arbeit leistet.

In der U 11-3 schwingen Hilmi 
und Daniel das Zepter, und auch
deren Kader unterliegt gewissen
Schwan kungen, so dass zur neuen
Saison, wenn 9vs9 gespielt wird,
Zuwachs benötigt wird.

Unsere U 12 hat von allen Teams
die erfolgreichste Saison absol-
viert. Coach Bernd lässt sein Team
nie zur Ruhe kommen und ver-
wöhnt es mit Turnieren, Teame-
vents und  ausgetüfteltem Trai-
ning. Das Team hat Zuwachs be-
kommen, und jetzt gilt es für den
Bernd eine Einheit zu formen.

Das Team der U 13 ist leider aus der
Kreisklasse abgestiegen. Sila und
ich haben es letzendlich nicht ge-
schafft, das vorhandene Potential

Woche für Woche auf den Platz zu
bringen. Da in einer Gruppe mit 10
Mannschaften 4 Absteiger ausge-
spielt wurden, reichte der drittletz-
te Platz nicht zum Klassenerhalt.

Die U 14 konnte in der Rückrunde
mehr Spiele gewinnen als verlie-
ren, und leidet unter Spielerman-
gel. Wenn jedoch alle Spieler 
einsatzfähig sind, sind auch die
stärksten Teams in dieser Liga
schlagbar.

Die U 15 verspielte am letzten
Spieltag die Meisterschaft. Das
Torhüterproblem in diesem Team
ist eklatant und raubt einigen Spie-
lern schon mal die Motivation. Al-
lein dadurch ist die Vizemeister-
schaft ein Erfolg.

Sascha Cabbar
Abteilungsleitung

Bericht der Abteilungsleitung

Die Jugend im EM-Fieber



Da die U12 des TSV Forstenried die
Kreisklasse der Hinrunde im
Mittelfeld beendet hatte, trat die
Mannschaft in der Rückrunde der
Saison erneut in dieser Spielklasse
an. Dies gestaltete sich äußerst
spannend:

Nachdem sich die Mannschaft nur
gegen den FT Gern mit einem
knappen 1:2 geschlagen geben
musste und in allen weiteren Spie-
len ihre Gegner besiegen konnte,
stand am vorletzten Spieltag ein
entscheidendes Spiel an – das
Spiel gegen den Tabellendritten,
dem TSV München Ost. Den Fors -
tenriedern hätte hier ein Unent-
schieden gereicht, um ihrem gro-
ßen Ziel – dem Aufstieg in die
Kreisliga – ganz nah zu kommen. 

Das Spiel auf heimischen Boden
begann, wie erwartet, direkt hitzig
und steigerte sich schnell in einen
unerbittlichen Kampf beider Mann-
 schaften. Denn die Möglichkeit für
den Aufstieg hatten nicht nur die
Forstenrieder, sondern ebenfalls
der TSV München Ost. Die Gäste
hatten hier zu Beginn die Nase
vorn und ehe sich die Jungs aus
Forstenried versahen, musste der
Keeper schon das zweite Mal hin-
ter sich greifen, um den Ball aus
dem Netz zu holen. 

Jetzt waren die Forstenrieder an
der Reihe und legten richtig los.
Der Mannschaft, die leider krank-
heitsbedingt genau an diesem
wichtigen Tag geschwächt und oh-
ne Auswechselspieler auflaufen
musste, gelang es nach einem 0:2
Rückstand, sogar 3:2 in Führung zu
gehen. Die Euphorie war groß und
die Spielzeit näherte sich dem En-
de. Doch aus einer Unachtsamkeit
der Forstenrieder Abwehr gelang
den Gästen dann doch der Aus-
gleich zum 3:3. 

Jetzt war es ein Spiel gegen die Zeit
und beide Seiten gaben alles. Letzt-
lich sorgte eine Aktion im Straf -
raum der Heimmannschaft dann
für die Entscheidung des Spiels.
Dem Forstenrieder Torwart, der das

Leder schon festhielt, wurde der
Ball aus der Hand ins Tor geschos-
sen. Glück für die Gäste, dass der
Schiedsrichter, der sonst einen tol-
len Job gemacht hat, hier nicht ge-
nau hingeschaut hatte. Der Treffer
zählte und der TSV München Ost
ging mit einem 4:3 vom Platz. 

Das letzte Spiel gewannen die Fors -
tenrieder souverän, konnten aber
an der Platzierung nichts mehr än-
dern. Dennoch blickt das Team in
neuer Formation, voller Ehrgeiz
und Erwartung auf die kommende
Saison, denn die Mannschaft hat
großen Zulauf bekommen. Der Ka-
der der neuen U13 ist mit sechs
weiteren Spielern deutlich ge-
wachsen und nun bereit, sich allen
Herausforderungen zu stellen.
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Perparim Haziri

U12 – Eine knappe Kiste

FUSSBALL
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Die erste Saison der F2 des TSV
Forstenried war ein voller Erfolg.
Die Mannschaft befindet sich ak-
tuell nicht im Ligabetrieb, dennoch
können die kleinen Stars ihr Kön-
nen zeigen.

Höhepunkt der Saison war das ers -
te Hallenturnier, bei dem die Mann-
schaft zum ersten Mal gefordert
wurde. So wie die beiden Freund-
schaftsspiele gegen die F 1. 

Besonders erwähnenswert ist auch
der gemeinsame Ausflug, bei dem
Trainingseinheiten und ein ge-
meinsames Essen für ein Gemein-
schaftsgefühl sorgten.

Das Team hat nicht nur sportlich
zueinander gefunden. Wir sind
stolz auf ihre Leistungen und freu-
en uns auf jedes neues Kind, was
reinschnuppern möchte und ein
Teil der Gemeinschaft werden
möchte.

Melanie Habben

FUSSBALL

Bericht der U 9 Altersklasse



20

FUSSBALL

Saisonabschluss U10 u. U11



Im Namen der Fußballabteilung
möchte ich heute Michele Baglieri
besonders hervorheben und mit
einem Bericht über seine Verdien-
ste für den TSV Forstenried seine
Bedeutung für die Jugendabtei-
lung würdigen.

Geboren wurde Michele am
07.05.1970 in München. Er ist ver-
heiratet und  Vater von 3 Kindern,
die seit geraumer Zeit ebenfalls
Mannschaften bei uns im Verein
betreuen.

Nach seiner Ausbildung ist er in-
zwischen zum Hauptverwalter
der städtischen Friedhöfe aufge-
stiegen. 

Seit 20 Jahren ist er zudem lei-
denschaftlicher Fußballtrainer
beim TSV Forstenried mit nur ei-
nem kurzen Abstecher zum FC
Hertha. Nachdem Peter Lüngen
die Abteilung übernommen hatte,
stand einer Rückkehr zum Verein
nichts mehr im Wege. Als ich
2020 das Amt übernommen habe,
konnten wir ihn als stv. Abtei-
lungsleiter gewinnen.

Egal, ob es die Kids auf dem Platz
waren oder nicht immer einfache
Gespräche mit deren Eltern, Mi-
chele war immer mit Herzblut da-
bei. Der Jugendfußball hatte es
ihm angetan, und er war in sämt-
lichen Altersklassen aktiv und
das meistens erfolgreich.

Trotz seines gesundheitlichen
Handicaps lässt er es sich nicht
nehmen, mindestens 3x die Wo-
che auf dem Platz zu sein und den
Kids Anweisungen zu geben. Die-
se kennen ihn von klein auf, und
sind dankbar für die Tipps, die sie
von ihm erhalten.

Der Verein und die Fußballabtei-
lung sind ihm zu großen Dank
verpflichtet und wir hoffen, ihn
noch lange in unseren Reihen be-
grüßen zu können.

Lieber Michele, wir wünschen dir
für die Zukunft Erfolg und Ge-
sundheit .

Sascha Cabbar
Abteilungsleitung

FUSSBALL

Michele in seiner Prime Time

Gute Freunde kann niemand trennen

VEREINSURGESTEIN MICHELE BAGLIERI
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Abteilungsleitung: Georg Nerlinger · Tel. 089 / 7494 5978 · gh-al@tsv-forstenried.de

GEWICHTHEBEN

Die ersten Monate des Sommers
hielten wieder einige Wettkämpfe
für unsere Heber bereit: Die Euro-
pameisterschaften der Masters, die
German Weightlifting Open sowie
die Offene Münchner Meister-
schaft. 

Europameisterschaft der Masters
in Haugesund, Norwegen
Bei den diesjährigen Europameis -
terschaften der Masters in Hauge-
sund, Norwegen, nahmen insge-
samt 3 Forstenrieder Heber teil. In
der Klasse M65 -102kg belegte Ro-
bert Vogl mit 65kg im Reißen und
100kg im Stoßen den zweiten Platz.
Mit dieser Leistung setzte er zudem
neue deutsche Rekorde seiner
Klasse im Stoßen und im Zwei-
kampf.

Kathrin Eibl startete dieses Jahr in
der Klasse W45 -81kg. Mit sauberen
6 Versuchen und 54kg im Reißen
und 66kg im Stoßen belegte sie den
dritten Platz und sicherte sich dar-
über hinaus die deutschen Rekorde
im Reißen, Stoßen und Zweikampf.
Damit hält sie alle Rekorde ihrer
Altersklasse über zwei Gewichts-
klassen hinweg. Herzlichen Glück -
wunsch!

Maximilian Ecke erlebte in Nor-
wegen seinen ersten internationa-
len Wettkampf. In der stark besetz-
ten Klasse M35 -89kg belegte Max
mit zwei gültigen Versuchen den 5.
Platz mit 100kg im Reißen und
125kg im Stoßen.  Unter den für ihn
neuen Bedingungen sicherlich ein
respektables Ergebnis.

German Weightlifting Open in Lei-
men
Zu den German Weightlifting Open
im Bundesleistungszentrum in Lei-
men fuhren zwei Starter: Sandro
und Alex. Während Sandro die Ti-
telverteidigung anstrebte, wollte
Alex sein Ergebnis aus dem Vor-
jahr verbessern. 

Kathrin Eibl

Max Ecke und Kathrin Eibl in Norwegen

Erfolge bei drei Meisterschaften



Am ersten Tag konnte Sandro mit 3
gültigen Versuchen mit 115kg im
Reißen und 135kg im Stoßen souve-
rän den ersten Platz in der Ge-
wichtsklasse -81kg belegen. Damit
gewinnt er den Wettkampf zum
zweiten Mal in Folge. Herzlichen
Glückwunsch!

Am zweiten Tag trat Alex in der Ge-
wichtsklasse -89kg an. Mit 4 gülti-
gen Versuchen und 101kg im Rei-
ßen und 133kg im Stoßen belegte er
den 7. Platz.

Offene Münchner Meisterschaft in
Neuaubing
Auch in diesem Jahr nahmen un-
sere Heber an der traditionellen Of-
fenen Münchner Meisterschaft teil.
Den Anfang machte Peter, der in
seinem zweiten Wettkampf in der
Klasse -61kg antrat. Mit 40 kg im
Reißen und 52kg im Stoßen sam-
melte er neue Bestleistungen und
die Goldmedaille.
Auch für Agnes lief der Wettkampf
sehr gut: In der starken Gewichts-
klasse -64kg belegte sie den zwei-
ten Platz und stellte mit 60kg im
Reißen und 82kg im Stoßen neue
Wettkampfbestleistungen auf. Die
82kg im Stoßen bedeuten außer-
dem einen Vereinsrekord: Keine
andere Frau unseres Vereins hat je
so viel gestoßen!
Herzlichen Glückwunsch!

Für Shimon lief der Wettkampf
nach einer Krankheitspause nicht
ganz optimal: Mit 113kg im Reißen
und 127kg um Stoßen lieferte er
dennoch ein solides Ergebnis, das
ihm den ersten Platz sicherte.

Ehrung Bertram Burner und seiner
Turner
Am 30.Juni wurde unser Trainer
Bertram Burner bei der Sportlereh-
rung des Bayerischen Turnverban-
des mitbedacht: Die Munich Airri-
ders wurden für ihren Sieg bei der
Deutschen Mannschaftsmeister-
schaft 2023 geehrt. Unser Trainer
Bertram durfte als Athletiktrainer
der Turner natürlich nicht fehlen.

Ausblick & Schluss
Die nächste Saison der Bayernliga
rückt näher, mit einigen Verän -
derungen: Mehr teilnehmende Ver-
eine, mehr Heimkämpfe, neue He-
berinnen und Heber im TSV Fors -
tenried-Trikot. Mehr Infos zur
anstehenden Bayernligasaison fol-
gen.

Wir bedanken uns bei allen Trai-
nern, Helfern und Hebern, die unse-
ren Trainings- und Wettkampfbe-
trieb unterstützen und am Laufen
halten. 

Alexander Sälzer
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Peter, Agnes und Shimon 

Bertram Burner, 3. v. rechts



Unsere letzte Saison war ein echtes
Highlight und dieses Jahr soll es
genauso weiter gehen! Mit viel Ein-
satz und Teamgeist konnten wir in
unserer zweiten Saison in der Be-
zirksoberliga endlich unsere Leis -
tung in den wichtigen Momenten
abrufen und somit verdiente Siege
erkämpfen. Damit sicherten wir
uns nicht nur noch ein Jahr in der
BOL, sondern waren mit einem 3.
Platz sogar in schlagweite zu den
Aufstiegsplätzen. 

Das musste gebührend gefeiert
werden. Und zwar mit einer Ab-
schlussfahrt nach Mallorca – ver-
steht sich von selbst. Ausgerüstet
mit personalisierten Bademänteln,
neuen Trikots und Fischerhüten,
sowie in Begleitung einiger unserer
Herren, stand der Erkundung der
Insel nichts mehr im Wege. Es wur-
de ausgelassen gefeiert, getanzt,
geschunkelt, gesungen, gegrölt, ge-
trunken und hin und wieder im
Pool entspannt. Mit Live-Akts wie
Isi Glück, persönliche Favoritin der
Autorin, und Tim(s) Toupet, war un-
sere Abschlussfahrt perfekt. Hat
sich definitiv gelohnt und viel-
leicht machen wir ja nach der kom-
menden Saison nochmal die Insel
unsicher.

Jetzt blicken wir mit großer Vor-
freude in die kommende Saison. Ei-
nige talentierte Spielerinnen aus

unserer hauseigenen Jugend wer-
den unser Team dieses Jahr als
fester Teil der Mannschaft verstär-
ken. Nachdem sie bereits letztes
Jahr im Damenbereich ihre Debüts
mit Toren feierten, haben wir kei-
nen Zweifel, dass sie sich gut im
Team und in die Liga einfinden
werden. Und das müssen sie auch,
denn es wird sicherlich nicht ein-
fach, dieses Jahr wieder oben mit-
zuspielen. Die Konkurrenz ist auch
dieses Jahr wieder stark und die
Spielerinnen vom PSV werden
nach ihrem Abstieg vermutlich al-
les für einen schneller Wiederauf-
stieg in die Landesliga geben. 

Doch wir werden es unseren Geg-
nerinnen bestimmt nicht leicht
machen. Wir sind bereits gut in die
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Abteilungsleitung: Manfred Wöhrl · hb-al@tsv-forstenried.de

Bericht der Damen 1

HANDBALL
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HANDBALL

Saisonvorbereitung gestartet und
haben uns langsam sogar schon

(fast) an das Laufen vor dem Trai-
ning und die Fitnesseinheiten ge-

wöhnt. Wenn am Ende eines Trai-
nings dann sogar nochmal der
Handball aus der Tasche geholt
wird und einige Würfe aufs Tor
kommen, ist die ganze Schinderei
sowieso schon wieder vergessen
und der Muskelkater wie wegge-
blasen. 

In der Vorbereitung dürfen Turnie-
re natürlich nicht fehlen. Deshalb
haben wir unser Ballgefühl beim
vergangenen Forstenrieder Nacht-
turnier im Handball und beim Bier-
pong unter Beweis gestellt. Nach
den spannenden Spielen mit 7m-
Werfen wurde noch mit allen teil-
nehmenden Mannschaften ausge-
lassen gefeiert. Als nächstes High-
light in dieser Hinsicht steht bald
das Beachhandballturnier in
Landsberg an. Die nötigen Trick -
würfe dafür werden bereits fleißig
geübt. 

Bis zum Start der Saison haben wir
noch einiges vor: von Testspielen
und Turnierteilnahmen bis zu Trai-
ningslager und Teamevents. Was
soll ich sagen? Wir freuen uns! 

Wir freuen uns wieder gemeinsam
Handball zu spielen und auf und
neben dem Feld Spaß zu haben. Wir
freuen uns auf die Tage und Aben-
de in der Halle – egal ob zum Trai-
ning, zum Zuschauen oder zum ei-
genen Spiel. Und wir freuen uns auf
euch und eure Unterstützung in der
kommenden Saison. 

Wir sehen uns in der Halle! 
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HANDBALL

Der 31. Forstenrieder Handballtag hat erneut bewiesen,
warum er eines der Highlights im Veranstaltungska-
lender des TSV Forstenried ist. Mit neuen Rekordan-
meldezahlen und tollem Wetter war das Event mal wie-
der ein voller Erfolg. 

Das Wetter spielte an beiden Tagen mit und sorgte für
eine großartige Atmosphäre. Besonders am Sonntag
schien die Sonne fast zu stark, sodass Schutz unter Re-
genschirmen, Bäumen oder anderen schattigen Plät-

Die teilnehmenden Mannschaften

des TSV  Forstenried beim 

31. Forstenrieder Handballtag

stellen sich vor

Ein Rückblick auf den 31. Forstenrieder Handballtag



zen gesucht werden musste. Trotz
der Hitze war die Stimmung her-
vorragend und alle genossen das
sonnige Wochenende in vollen Zü-
gen.

Ein besonderes Highlight war der
Speed Test, bei dem Groß und Klein
ihre Wurfgeschwindigkeit testen
konnten - dank der Unterstützung
des Bayerischen Handballverbands
(BHV). Ein großes Dankeschön für
die Bereitstellung der Ausrüstung!

Ein solches Großevent wäre ohne
die Unterstützung zahlreicher Hel-
fer nicht möglich. Ein herzliches
Dankeschön geht an alle Eltern, die
durch Kuchenspenden und Mithil-
fe beim Kampfgericht wesentlich
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zum Erfolg des Turniers beigetra-
gen haben. Ebenso möchten wir
uns bei den zahlreichen ehrenamt-
lichen Helfern und den teilneh-
menden Vereinen bedanken, die je-
des Jahr treu dabei sind und den
Forstenrieder Handballtag zu ei-
nem besonderen Erlebnis machen.

Der Forstenrieder Handballtag
bleibt eine Erfolgsgeschichte und
ist aus dem Vereinsleben des TSV
Forstenried nicht mehr wegzuden-
ken. Die steigenden Teilnehmer-
zahlen und das positive Feedback
zeigen, dass dieses Turnier eine
feste Institution im Handballsport
der Region ist. 

Wir freuen uns bereits auf das
nächste Jahr und sind gespannt,
welche Rekorde dann gebrochen
werden.

Auf ein Wiedersehen beim 32. For-
stenrieder Handballtag!
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Am vergangenen Wochenende
stand auch für die weibliche E-Ju-
gend des TSV Forstenrieds der
Handballtag an.

Nachdem wir uns in der Gruppen-
phase gegen die Eintracht Dachau-
Karlsfeld mit 12:3, die SG Süd/Blu-
menau (10:3), dem TSV München-
Allach 09 (8:4) und dem SV
München Laim mit 7:4 erfolgreich
durchsetzten konnten, zogen wir
ins Halbfinale gegen die Mädels
vom TSV EBE Forst United ein. 

Die Nervosität stieg bei allen Betei-
ligten, doch durch eine konzen-
trierte Spielweise, eine gute Ab-
wehr und gezielte Torwürfe gewan-
nen wir auch dieses Spiel souverän
mit 7:3. Gleichzeitig zog mit uns
auch der TSV Ismaning in das Fi-
nale der weiblichen E-Jugend ein.
Ismaning ist kein unbekannter
Gegner, denn wir sind bereits in der
vergangenen Saison öfter aufein-
ander getroffen. Die Spiele waren
immer sehr ausgeglichen, meist
mit dem besseren Ergebnis für uns.
Doch aus beiden Mannschaften
sind Mädchen in die D-Jugend ge-
wechselt, Kinder aus den Minis

hochgekommen oder haben ganz
neu angefangen. Die Karten sind
also völlig neu gemischt. Leider
setzten uns die Sonne und der gan-
ze lange Turniertag zu sehr zu, so-
dass kaum noch Kraft und Konzen-
tration für das Finale übrigblieb,
obwohl der Wille so groß war.
Schlussendlich mussten wir uns
deutlichen und zurecht gegen die
Mädels vom TSV Ismaning ge-
schlagen geben (4:9). Glückwunsch
an dieser Stelle!

Trotzdem war der Handballtag ein
voller Erfolg mit viel Spaß, Anfeu-
ern, anderen Aktivitäten und ei-
nem erfolgreichen 2. Platz. Jeder
hat sein Bestes gegeben, ist über
seine Grenzen hinausgewachsen
und hat gezeigt, was er die letzten
Wochen im Training gelernt hat.
Mädels, wir sind stolz auf euch!

Samira & Kathi

Nach der letztjährigen Meister-
schaft in der ÜBL setzte sich die
neu zusammengefügte U17 der For-
stenrieder Handballer ambitionier-
te Ziele. 

In der dritten Runde der Oberliga-
Qualifikation konnte man sich lei-
der nicht durchsetzen und bestrei-
tet die kommende Saison nun in
der ÜBOL. Trotz holpriger Vorberei-
tung aufgrund der Schulabschlüsse
konnte am Forstenrieder Handball-
tag der dritte Platz erspielt werden. 

Dieses Ergebnis macht Mut für die
Saison. Die männliche U17 möchte
die Ligasaison ebenso erfolgreich
gestalten.

Handballtag bei der weiblichen E-Jugend: Erfolgreicher 2. Platz!

Bericht der männlichen B-Jugend
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Sa, 11. Mai, Ludwig-Jall-Sportfest
Dantestadion: im Hochsprung
schafft Korina Vulic (U18) 1,64 m
und Marc Weidenbach (U18) über
400m 48,45 Sek. 

Sa, 25. Mai, Gala Regensburg: Über
3000 m verbesserten sich Simon
Schmidmayr (M) auf 8:48,75 Min.
und Felix Luckner (M) auf 8:33,20
Min.

So, 02. Juni  Oberbayerische Män-
ner/Frauen/U18 in Vaterstetten:
Niklas Sternjak (U18) holt sich
Bronze über 100m in 11,97 Sek. und
über 200m in 24,45 Sek. Carlos
Schirmer (Männer) holt sich eben-
falls Bronze über 100m und 200m;
Julian Ost bekommt Silber über
800m. Franziska Höchstetter (U18)
gewinnt im Speerwurf ebenfalls
Bronze und Korian Vulic gewinnt
Gold im Hochsprung. 

Mi, 05. Juni, offene Münchner
Hochschulmeisterschaft: Simon
Schelbert (M15) steigert sich über
100 m auf 11,80 Sek. und Thilo Traue
(Männer) über 200 m auf 21,69 Sek.

Fr, 07. Juni, MeetIn + Bayerische
Hindernis-Meisterschaft, Ingol-
stadt: 
Carlos Schirmer (M) und Thilo
Traue (M) laufen über 400m neue
Bestzeiten in 48,76 Sek. und 47,10
Sek. Sophie-Marie Kohlhase (F)
wird über 3000 m Hindernis in
11:06,73 Min. Vierte.

Sa, 08. Juni, Oberbayerische U20 /
U16, Aschheim: Nicklas Sternjak
(U18) holt sich Bronze über 400m
und Simon Schelbert (M15) über
300m Hürden. Die Silbermedaille
gewannen Simon über 80m Hürden
in 12,29 Sek. und Mattis Butz (M14)
im Speerwurf mit 35,85 m. Vierte
wurden Giorgo Stasinopoulos (M14)
über 100 m in 13,30 Sek. und Mattis
Butz im Hochspung mit 1,55 m.

Sa, 23. Juni, Wattersportfest Re-
gensburg: Neue persönliche Best -

Anne Leins im 800 m Lauf

Angelos Sarakatsanis (zweiter von links / Nr. 115)

LEICHTATHLETIK

Elias auf dem Weg zum Sieg Elias Echtermeyer wirft 45m mit dem
Schlagball

Cillian Seibold beim Hochsprunganlauf
zu 1,32 m

Kurzer Rückblick Mai - Juli

Abteilungsleitung: Reinhard Maier · Tel. 089 / 7556 524 · la-al@tsv-forstenried.de



leis tungen gab es für Niklas Stern-
jak (U18) über 100 m mit 11,75 Sek.
und über 200 m mit 24,10 Sek.

Sa/So 29. - 30. Juni, Bayerische Se-
nioren Meisterschaft, Aichach:
Viermal Gold gab’s für die Forsten-
rieder*innen durch Christopher
Reitmann (M65) über 1500m, Klaus
Winkler (M65) über 800m, Tanja
Henkel (W40) im Diskuswurf und
Bianka Klett (W40) im Kugelstoß
sowie zusätzlich zweimal Silber
durch Tanja Henkel im Kugelstoß
und Ingrid van Taack (W55) im Dis -
kuswurf.

Sa/So, 29. - 30. Juni, Deutsche Meis -
terschaft Männer/Frauen, Braun-
schweig: Auch die neuen Bestleis -
tungen über 400 m für Samuel Wer-
decker mit 46,96 Sek. und Thilo
Traue 47,04 Sek. reichten nicht fürs
Finale.

So, 30. Juni, Münchner Jugend
U16-U10, Dantestadion: 
Unser Besten waren mit Platz 1
Mattis Butz (M14) im Hochsprung
mit 1,55 m und Angelos Sarakatsa-
nis (M13) über 75 m mit 9,76 Sek.
Mit dem zweiten Platz die 4 x 50 m
Staffel der MU12 mit Elias Echter-
meyer – Ben Zehnder – Elia Matas-
sa – Cillian Seibold sowie Simon
Schelbert über 300 m Hürden 43,40
Sek., im 3-Kampf M11 Elia Matassa
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LEICHTATHLETIK

Korina Vulic hat im Hochsprung hervor-
ragende 1,64m geschafft

Giorgo Stasinopouls

Fanny Höchstetter mit 38,09 m Bayerische Meisterin U18Emilia Heilmaier beim Weitsprung

Korina Vulic und Sara Sengöz beim Sprint



mit 1038 Punkten  und bei der M10
Valentin Fuchs mit 1002 Punkten
sowie bei der M9 im 4 Kampf Leo-
nardo Matassa. Platz 3 konnte im
4-Kampf der M11 Cillian Seibold
mit 1389 Punkten erreichen.  
Am 6. Juli gewann in Germering
Luisa Roggel den 4-Kampf der W10
mit 1142 Punkten.

Sa/So, 13. - 14. Juli  Bayerische
Meis terschaft MF/U20/U16, Erding:
Thilo Traue (Männer) holt sich Sil-
ber über 400m in 47,63 Sek. und
wird mit 21,80 über 200 m Vierter.
Carlos Schirmer (Männer) wird mit
10,94 Sek. Fünfter. Mit Bestleistun-
gen werden im Männerlauf über
5000 m Nils Fischer Fünfter in
14:44,49 Min. und Felix Luckner
Sechster in 14:46,44 Min. Bei den
Frauen kam Marisa Geisberger in
18:14,78 Min. auf Platz 7.  

Sa/So, 20-21. Juli, Bayerische Meis -
terschaft U23/U18, Dantestadion:
Viola John (U23) gewinnt die 200 m
in 23,76 Sek. und Franziska Höch-
stetter (U18) den Speerwurf mit
38,09 m. Emilia Kindermann (U18)
holt sich Bronze über 100 m und
Paul Mitterer (U18) im Kugelstoßen.
Anne Leins (U18) wird mit 2:23,18
Min. und persönlicher Bestleistung
über 800 m Vierte. Ebenfalls vierter
wird Felix Lange im Kugelstoßen. 

LEICHTATHLETIK

Franziska Höchstetter hat sich mit dem
Speer auf 36,58 m verbessert

Niklas Sternjak hat dieses Jahr sehr gute
Leistungen im Sprint gezeigt

Nina Hepperle hat ihren Lauf locker
gewonnen
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Anne Gstettener

Sophia van Taack im Speerwurf



Sa, 27. Juli, Holiday-Meeting MF/
U18-U14, Dantestadion: Maximilian
Brantl (Männer) schafft über 100 m
in 10,83 Sek. und über 200 m in 21,51
Sek. neue Bestleistungen. Eben-
falls neu Bestleistungen schaffen
Felix Lange (U18) im Kugelstoßen
mit 14,08 m und Paul Mitterer (U18)
mit 14,67 m.

Veranstaltungen (Halle/Stadion) ab
September 2024

So, 22. Sept. Herbstsportfest MTV
München, Werdenfelsstr. 70

So, 29. Sept. Oberbayerische Mei-
sterschaft U14, Ebersberg

Do, 03.Okt. Herbstsportfest TSV
München-Ost, Sieboldstr. 

Sa, 19. Okt.  Rauswurf MF-U14,
Oberschleißheim

Kampfrichterausbildung Mitte No-
vember 2024 vsl. bei München-Ost,
Sieboldstr.

Alle Termine und Informationen zu
den Sportveranstaltungen (u. a.
Ausschreibungen, Zeitpläne, Er-
gebnisse etc.) sind auf dem Portal
www.ladv.de veröffentlicht. 

Reinhard Maier
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LEICHTATHLETIK

Simon Schelbert übergibt den Staffelstab

Ben Zehnder im SprintVita Rasic 152 kämpft um jede
hundertstel Sekunde

Paul Mitterer (rechts) und Felix Lange
(links) bei der Bayerischen 3. und 4.

Paul Gstettner erzielte bei den Obb

Unser Staffelteam U12

Paul Mitterer kommt mit der 5 kg Kugel
bereits deutlich über 14 m
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Nach dem letzten Spieltag der Sai-
son konnten die Munich Animals
sich den Klassenerhalt in der 1.
Bundesliga mit dem vorletzten
Platz sichern. 

Trotz vieler Niederlagen in dieser
Saison, konnten die Munich An-
imals die Saison mit 2 guten Spie-
len beenden. Auch, wenn die
Mannschaft nur eins der beiden
Spiele für sich gewinnen konnte,
trafen die Teams auf gleicher Au-
genhöhe aufeinander. 

Ein großes Dankeschön geht vor al-
lem an Tim Treidy (Nummer 20)
und Kai Bussmann (Nummer 7), die
nächste Saison nicht mehr bei den
Munich Animals spielen werden.
Die Animals sind sehr dankbar für
die schönen Momente auf und ne-
ben dem Spieltag! 

Die Munich Animals danken auch
allen, die dem Münchner Team die-
se Saison den Rücken gestärkt ha-
ben. Die Animals sind motiviert
sich auf die nächste Saison vorzu-

bereiten und neue Konstellationen
auszuprobieren.

Animals, pack ma´s!

Klassenerhalt der Munich Animals

Abteilungsleitung: Josef Fleischmann · Tel. 0175 / 6544 888 · pch-al@tsv-forstenried.de

POWERCHAIR-HOCKEY



Während andere am Pfingst -
wochen ende bestimmt den einen
oder anderen Ausflug unternom-
men haben, hatten wir uns für zwei
Tage voller Trainingseinheiten
entschieden. 

So verbrachten sieben Tanzpaare
den 18. und 19. Mai in der Halle an
der Gmunder Straße. Die Ziele:
Grundtechniken, Kondition und
Beweglichkeit optimieren sowie
Akrobatiken festigen und neu auf-
bauen. „So ein intensives Trai-
ningswochenende wollten wir
schon lange mal durchführen. Nun
konnten wir es endlich umsetzen“,
erzählt Abteilungsleiter Klaus.
„Gleich die ersten Einheiten am
Samstag- und Sonntagmorgen wa-
ren besonders anstrengend. So wa-
ren wir aber ganz sicher sehr gut
aufgewärmt“, lacht Philipp. Für den
Samstagabend hatte er beim Inder
„Lal Qila“ einen Tisch reserviert.
„Das Restaurant liegt fußläufig zur
Halle. So konnten wir den ersten
Trainingstag gemütlich mit lecke-
rem Essen ausklingen lassen“, er-
klärt der B-Klasse-Tänzer.

Für den Nachmittag des zweiten

Trainingstags hatte sich kurzfri-
stig etwas Besonderes ergeben:
„Noch nicht mal zwei Wochen zu-
vor kam die Anfrage, ob wir beim
Pfingstfest der Kirche St. Matthias
auftreten könnten“, berichtet
Klaus. Daher stellten wir den Zeit-
plan für Sonntag noch mal so um,
dass wir den Auftrittswunsch er-
füllen konnten. Sicher werden wir
diesen Auftritt immer in Erinne-
rung behalten, denn wir tanzten
zum ersten Mal in einer Kirche. „Di-
rekt vor dem Altar mit Blick auf die
Kirchenorgel Rock’n’Roll zu tanzen
– das war schon ein sehr außerge-
wöhnliches Erlebnis“, lacht Paula.
Bei der Gemeinde kam unsere Dar-
bietung sehr gut an. So gut, dass
wir direkt gebeten wurden, uns den
Pfingstsonntag 2025 für den nächs -
ten Auftritt freizuhalten.

Zum Abschluss des Trainingswo-
chenendes setzten sich einige Tän-
zer noch im Biergarten Waldheim
zusammen. „Das Wochenende war
ein voller Erfolg: Alle Tänzer konn-
ten richtig viel mitnehmen und

gleichzeitig hatten alle großen
Spaß dabei. Da konnte auch der
heftige Muskelkater im Anschluss
in Kauf genommen werden“,
schmunzelt Klaus. Nach diesem
Erfolgserlebnis ist ein nächstes
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Hanna und Stefan beim Auftritt zum Kirchen-Pfingstfest

Paula und Todor beim Auftritt in der Kir-
che

Rock at church

ROCK’N’ROLL
Abteilungsleitung: Klaus Wackerbarth · Tel. 0172 / 9793 557 · rr-al@tsv-forstenried.de

Luisa und Sven beim Auftritt in St. Mat-
thias



Trainingswochenende in Planung,
voraussichtlich Anfang Oktober.

Eine super Vorbereitung auf die
Deutschen Meisterschaften war
das trainingsintensive Pfingstwo-
chenende für unser B-Klasse-Paar
Janina und Philipp. Am 15. Juni
kam die deutsche Rock’n’Roll-Welt
in der Eskara in Essenbach zusam-
men. Janina und Philipp erreich-
ten die Endrunde und belegten zum
Schluss den sechsten Platz. So-

wohl in der Fußtechnik als auch
der Akrobatik schafften es die bei-
den, ihr Können zu zeigen. „Wir
sind mega zufrieden damit, was wir
erreicht haben“, freut sich das
Tanzpaar. Auch Trainerteam und
Trainingskollegen sind sehr stolz
auf die beiden. An dieser Stelle
nochmal einen herzlichen Glück -
wünsch an Janina und Philipp zum
verdienten Erfolg bei den Deut-
schen Meisterschaften!

Die restlichen Sommerwochen
nutzen die Tänzer nun für die Vor-
bereitungen auf die kommende
Turniersaison. „Ende September
geht es wieder los mit Wettkämp-
fen“, berichtet Klaus. Unser C-Klas-
se-Paar Hanna und Stefan möchte
in der kommenden Wettkampfsai-
son erstmals antreten. Wir wün-
schen den beiden viel Erfolg für ihr
Turnierdebüt! Unser weiteres C-
Klasse-Paar Paula und Todor ist in
den Vorbereitungen auf die zweite
gemeinsame Turnierteilnahme.
Auch ihnen beiden sowie natürlich
auch Janina und Philipp wünschen
wir weiterhin viel Erfolg!

Wer mal einen Auftritt von uns live
erleben möchte, kommt am besten
beim Stadtteilfest Forstenried vor-
bei. Bereits zum dritten Mal treten
wir bei diesem Event auf der Wiese
neben der Heilig Kreuz Kirche in
der Forstenrieder Allee auf. Unsere
Tanzshows finden am Samstag, 07.
September um 17 Uhr und Sonntag,
08. September um 15 Uhr statt. Wir
freuen uns auf zahlreiche Zuschau-
er!

Carolin Leuschner

Rock’n’Roll-Showauftritt 
beim Stadtteilfest Forstenried
am 07. September um 17 Uhr und
08. September um 15 Uhr auf der
Festwiese an der Forstenrieder
Allee 180.

Kommt vorbei und erlebt die
Darbietungen unserer Tänzer!
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ROCK’N’ROLL

Carolin und Dustin beim Auftritt in St. Matthias

Janina und Philipp bei der Akrobatik in der Eskara Janina und Philipp bei der Fußtechnik in Essenbach
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Die TKD Kids des TSV Forstenried
haben am Samstag, den 18.05.2024,
am internationalen Taekwondo
Pfingstlehrgang hier in München
teilgenommen. 

Begleitet wurden die neun Kinder
von Trainerin Derya Maiuri und
Großmeister Peter Bauer. Der Lehr-
gang war mit hochkarätigen Refe-

renten besetzt, die für diese Veran-
staltung, zum Teil extra aus Korea
angereist waren. Die Stimmung im
Team Forstenried war ausgespro-
chen gut. Durch das umfangreiche
Programmangebot kamen alle Teil-
nehmenden auf ihre Kosten. 

Ein besonderes Highlight für die
Kids war eine Trainingseinheit in

welcher Taekwondo Sequenzen zu
fetziger Musik geübt wurden.

Alles in allem war es ein sehr schö-
ner Tag mit interessanten Inhalten
und vielen positiven Eindrücken.
Wir sind sehr stolz auf unsere flei-
ßigen Taekwondo Sportler und
freuen uns  schon auf den Pfingst-
lehrgang im nächste Jahr!

TAEKWONDO

Taekwondo Pfingstlehrgang

Abteilungsleitung: Marius Schulte • td-al@tsv-forstenried.de

Luis LeichtleAuch in den Pausen hatten die Kinder
viel Spaß und wurden mit koreanischen
Köstlichkeiten versorgt: Zainab Mosa

Meisterin Derya Maiuri beim Zuschauen
und Unterstützen der kleinen Taekwon-
do Sportler

Gruppenfoto mit allen teilnehmenden: Meisterin Derya Maiuri, Großmeister Peter Bauer, Felix Schmidt, Zainab Mosa, Luis Leichtle,
Asmin Cibooglu, Maya Mahsul, Canluca Maiuri, Leonhard Scharmberger, Elmehdi Ezzouhri und Alessia Su Maiuri



40

TrainingTrainingLeonhard Scharmberger

Unsere jüngste Taekwondo Sportlerin bei ihrem ersten Lehrgang Alessia Su MaiuriCanluca Maiuri & Elmehdi Ezzouhri 

TAEKWONDO

Bilder als JPG oder TIFF, am besten 
immer als unbearbeitete Originaldatei.

Bitte keine Einbindung in Word!

Fotos für die
Vereinszeitung 
bitte nicht 
vergessen!
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TANZSPORT
Abteilungsleitung: Andreas Eschemann · Tel. 089 / 7592 436 · ts-al@tsv-forstenried.de

Zum Sommeranfang gibt es jedes
Jahr einen Tanzabend im Bürger-
saal – so auch dieses Jahr. Er fand
am Freitag, dem 28.06. um 19 Uhr
statt. 

Um den Bürgersaal besser ausfül-
len zu können, haben wir wieder
(wie auch zum Faschings-Tanz-
abend) die Tanzsportabteilung des
MTV mit eingeladen. Erfreulicher-
weise sind viele Paare dieser Einla-
dung gefolgt. Es waren an diesem
Abend sogar mehr Mitglieder vom
MTV anwesend als aus unserer ei-
genen Tanzsportabteilung. Bei der
Gelegenheit konnten wir auch die
neue Audio-Anlage des Bürgers-
aals ausprobieren und einweihen.
Leichte, heitere Musik hatte Karl
für diesen „Tanz in den Sommer“
ausgewählt. Die heißen Tempera-
turen führten dazu, dass weniger
getanzt wurde. Es wurde ein gesel-
liger Abend mit vielen Gesprächen
und gegenseitigem Kennenlernen,
vor allem auch mit den Paaren des
MTV. Das Restaurant „Gushu“ war
wieder für die Bewirtung zustän-
dig. Auch in Zukunft wollen wir die
Veranstaltungen im Bürgersaal ge-
meinsam mit dem MTV planen.

Dieses Jahr gibt es auch wieder ein
Sommerferien-Tanztraining. Je-
den Mittwoch (07.08., 14.08., 21.08.,
28.08. und 04.09.) von 19:30h bis
21:00h findet ein Übungsabend mit
wechselnden Trainern statt. Geübt
wird, was die anwesenden Paare
sich wünschen, oder es wird auf
Wunsch wie letztes Jahr auch Sal-
sa gelernt oder wiederholt. Nach
den Sommerferien im September
findet dann wieder normales Trai-
ning zu den bekannten Wochenta-
gen und Zeiten statt.

Der nächste gesellige Tanzabend
im Bürgersaal zum Beginn der neu-
en Tanzsaison 2024/25 (am Freitag,
27.09.) soll zum „Abend der offenen
Tür werden“. Es werden unsere
Trainer kommen und zu Beginn
des Abends eine Schnupper-Trai-

ningsstunde anbieten. Anschlie-
ßend kann das neu Gelernte beim
freien Tanzen ausprobiert und ge-
übt werden und der Tanzabend im
Bürgersaal nimmt seinen „norma-
len“ Lauf. Neben dem Tanzen kann
gegessen, getrunken, kennenge-
lernt und gequatscht werden. Inter-
essierte können sich dann noch
über unsere Trainings informieren
oder auch gleich Mitglied in unse-
rer Tanzsportabteilung werden.

Ende November (29.11.) ist dann un-
ser letzter Tanzabend im Bürger-
saal für dieses Jahr, unser „Tanzen
in der Adventszeit“ mit weihnacht-
licher Musik.

Auch die Termine im Bürgersaal
für 2025 stehen schon fest: 21.02.
(Fasching), 27.06. (Ab in den Som-
mer), 26.09. (Start der neuen Sai-
son), 05.12. (Tanzen im Advent). 
Bitte vormerken und zahlreich
kommen zu diesen geselligen
Tanzabenden! Probiert es aus,
sonst werden diese Treffen aus
mangelnder Teilnahme abge-
schafft. Das wäre sehr schade.

Alle aktuellen Themen und Termi-
ne findet Ihr auch auf der Homepa-
ge.

Sonja Prange

Sommertraining und geplanter „Abend der offenen Tür“

Einladung zum Tanz-Schnuppertraining

Die Tanzsportabteilung lädt Tanzbegeisterte mit und ohne Vorkennt-
nisse sowie Erwachsene auf der Suche nach einem Hobby zu einem
„Abend der offenen Tür“ mit Schnuppertraining ein, der im Rahmen ei-
nes Tanzabends im Bürgersaal stattfindet. 

Wann:     Freitag, 27. September 2024
Ort:          Bürgersaal Fürstenried, Züricher Str. 35, 81476 München
Beginn:  19:00 Uhr – Ankommen u. evtl. ein Getränk bestellen
ca. 19:30  Uhr: eine Schnupperstunde mit unseren Trainern
anschließend: nimmt der Tanzabend seinen Lauf mit freiem Tanzen,
neu Gelerntes ausprobieren und üben, Informationen zu unserem Trai-
ningsprogramm im Verein erhalten, Essen, Trinken, Quatschen, Ken-
nenlernen
Ende:      ca. 23:00h
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Abteilungsleitung: Bärbel Schranner · Tel. 0173 / 5705 386 · te-al@tsv-forstenried.de

Nachdem sich alle auf dem Platz,
beim Boule und bei der Beantwor-
tung der kniffeligen Quizzfragen

verausgabt haben, gab es im An-
schluss ein geselliges Weißwurst-
essen in unserer Vereinsgaststätte

bei Hristos. Hier hatten sowohl die
Siegertruppe als auch der Rest der
Teilnehmer gut lachen.

TENNIS

Seniorscup 2024

Unter der Leitung von Sabine Thal-
mair und Hans Prücklmaier fand
am 14. Juni der Seniorscup statt. 

Seine Premiere hatte diese Mi-
schung aus Tennis, Boule und ei-
nem Quizz bereits letztes Jahr.
Wegen der hohen positiven Reso-

nanz wird er jetzt also institutiona-
lisiert. 
Hier die hochmotivierten Teilneh-
mer:

Die Siegermannschaft (v.l.n.r.): Ingrid Egerer, Renate Steiner, Karin Hübner und Peter
Horn mit den beiden Organisatoren Sabine Thalmair und Hans Prücklmaier
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TENNIS
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TENNIS

Clubmeisterschaft Finals

Finaltag mit Bingo Die B-Finalisten vor dem Showdown.

Christian Suhr hat sich in einem span-
nenden Match gegen Mike Schneider
bei den Herren durchgesetzt.

Sieger bei den Herren 50: Hans-Jürgen
Hanisch

Herren 30: Mert Güney und Steffen Polske (1. Sieger) mit den Sportwarten Roland
Beyer und Tina Kraemer

Bei den Damen traten Christine Senger und Uschi Becker an,
mit dem glücklicheren Ende für Uschi.

U15: B-Finalisten Vincent Müller und Jasper Engbers;
Jugendwartin Julia Lamprecht; Gewinner Ferdi Sernetz, 3.
Sieger Laurenz Lehmann und zweiter Sieger Tim Lehmann
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TENNIS

U12: Siegerin Marta Rius-Steinmetz U12: Leopold und Caspar Magg mit Jacob
Huber

U15: Gewinnerin Maria Meuer

Unsere Midcourt Mannschaft war diese Saison nicht zu stoppen. Ungeschlagen und mit einer 10:0 Punktebilanz
hat sich das Team den ersten Tabellenplatz mehr als verdient. 

Sensationeller Aufstieg der U10

Glückwünsche an: (v.l.n.r).: Hugo Reisinger, (Götz Antonia, Lang Julian, Stötter Anton), Philippi Moritz, Schultze Elias, Leichtle Tim,
Bundscherer Philipp und Alexander, Rücker Konstantin, Pfeil Nico und Nowack Valentin
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noch ist‘s ruhig um unsere Thea-
ter-Gruppe, Zeit nochmal tief
durchzuatmen, bevor wir in die
Herbstsaison starten! 

Im September beginnen unsere
Proben und im November stehen
wir dann wieder für Sie auf der
Bühne. 

Was g`spuilt wird?
Wir haben heuer eine Komödie in

drei Akten mit dem Titel „Ein Fall
mit Zwischenfällen” von Javier
Garcia gewählt.

Darum geht‘s: 
Der erfolgreiche Autor Herbert be-
findet sich seit geraumer Zeit in ei-
ner Schaffenskrise. Eine Schreib-
blockade macht ihm zu schaffen.
Um an neue Ideen zu kommen, ist
ihm jedes Mittel recht. Doch es will
einfach nicht klappen. Seine Frau
und seine Freunde machen sich
Sorgen um ihn. Sie wollen ihm hel-
fen. Wird es ihnen gelingen? Las-
sen Sie sich überraschen!

Die Aufführungstermine 8.11., 15.11.,
16.11., 17.11., 22.11. und 23.11. mit den
geänderten Aufführungszeiten
können Sie unserer Homepage ent-
nehmen. Hier finden Sie alle wich-
tigen Infos für die Abendveranstal-
tungen (teilweise geänderte An-
fangszeiten) und der neuen
Nachmittagsveranstaltung an ei-
nem Sonntag: 
https://www.forstenriada.de 

Dort können Sie den Beginn des
Kartenvorverkaufs entnehmen und
Ihre Eintrittskarten reservieren.
Gerne geht das aber auch wie ge-
wohnt per Telefon. Wir hoffen da-
durch mehr Flexibilität für unsere
Gäste geschaffen zu haben.

Wir g`frein uns schon sehr auf
unterhaltsame, lustige und span-
nende Abende mit Ihnen.

Aber, bevor es soweit ist, steht erst-
mal der Sommer vor der Tür und

auch die Sommerferien lassen
nicht mehr lange auf sich warten.

Ich durfte inzwischen (neben Eis
essen, arbeiten, zu Stammtischen
gehen usw.) die Zeit nutzen, um
Mitglieder unserer Theatergruppe
zu interviewen. Sie haben mir ei-
nen kleinen, spannenden Einblick
in „ihre Welt“ gegeben.
„Hi, ich bin Caroline Hofmann (ge-
nannt Caro) und Pressewartin bei
der Theatergruppe d ‘Forstenriada
vom TSV Forstenried und darf heu-
te Karin Petry (Requisite) und Die-
ter Brandl (Regie) ein paar Fragen
stellen.“

Caro: Servus zusammen, schee,
dass ihr Zeit für mich habt’s. Seit
wann seid ihr bei der Theatergrup-
pe dabei?

Dieter: Servus, I bin der Dieter und
als Gründungsmitglied seit 1978
dabei. Wir hatten damals die Idee,

diese Gruppe ins Leben zu rufen
und der TSV Forstenried nahm uns
als Abteilung in den Verein auf,
sonst hätten wir einen eigenen
Verein gründen müssen.

Karin: Ich bin die Karin und seit
September 2008 dabei.

Caro: Das ist ja schon eine lange
Zeit, in der ihr viele Erfahrungen
und Eindrücke mitnehmen konn-
tet. Was macht ihr bei der Theater-
gruppe d ’Forstenriada?

Karin: Meine Aufgabe ist die Requi-
site. Ich kümmere mich darum,
dass alles zur rechten Zeit auf der
Bühne und oftmals auch beim
Schauspieler bzw. der Schauspiele-
rin ist. Manchmal stehe ich auch
selbst auf der Bühne und souffliert
habe ich auch schon. 

Dieter: Seit 2017 leite ich die Thea-
terabteilung und führe mit meinem
Freund und Kollegen Charly Regie.
Wenn allerdings Not am Mann ist,
und uns Schauspieler fehlen,
springe ich auch gerne mal ein und
bin auf der Bühne zu sehen.

Caro: Das is ja a spannende Sach‘.
Was begeistert euch dabei?

Dieter: Mich begeistert der großar-
tige Zusammenhalt unserer Thea-
tergruppe. Sie zu fördern und aus-
zubauen ist eine schöne Aufgabe.
Aber ich finde es auch immer wie-
der a spannende, aufregende Sach‘,
gemeinsam mit Charly ein ge-
schriebenes Stück (vom Autor/in
in Papier) auf die Bühne zu bringen
und damit unser Publikum zu be-
geistern. Genauso genieße ich es
auf der Bühne zu stehen, in eine

Liebe Theater-Freundinnen und Freunde,

Abteilungsleitung: Dieter Brandl · Tel. 089 / 1202 3770 · th-al@tsv-forstenried.de
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Rolle zu schlüpfen und vom Alltag
abzuschalten. Wo sonst ist das so
einfach möglich?

Karin: Sich zu kümmern und zu or-
ganisieren kann ich gut und macht
mir sehr viel Spaß. Seit den Um-
baumaßnahmen haben wir einen
richtig schönen Requisitenraum
bekommen. Das ist großartig.
Ebenso ist es wunderbar, als Souf-
fleuse zu sehen, wie sich die
Schauspieler/innen während des
Stücks weiterentwickeln können.
Da helfe ich gerne mit. Wenn ich
auf der Bühne stehe, ist es, wie Die-
ter schon sagte, eine großartige Er-
fahrung, in eine andere Rolle zu
schlüpfen. 

Caro: Das sind schöne Eindrücke,
aber auch Herausforderungen für
euch. Was waren denn eure
schöns ten Momente bisher bei den
Forstenriadern?

Karin: Einer meiner schönsten Mo-
mente war als ich zum ersten Mal
auf der Bühne stand. Das war ein
unvergessliches Erlebnis. Wir ha-
ben aufgrund unseres Jubiläums
„40 Jahre D‘ Forstenriada“ Foto-
wände gestaltet. In den alten Fotos
zu stöbern und zu sehen, was wir
alles erreicht haben und was sich
verändert hat, war ebenfalls eine
schöne Sache. 

Dieter: Den einen Moment gibt’s für
mich nicht. Es ist jedes Mal wieder
ein einzigartiger Moment, die Freu-
de und Begeisterung der Zuschauer
während und am Ende des Stückls
zu sehen und auch die Freude der
Theatergruppe über ihren Erfolg.
Das macht es aus. Ohne ein großar-
tiges Publikum, was mitmacht und
sich begeistern kann, ist ein sol-
cher Moment nicht machbar.

Caro: Was sind eure Herausforde-
rungen, wenn ihr an eure Aufgaben
denkt? – egal ob vor oder hinter der
Bühne.

Dieter: Meine Herausforderung be-
steht darin, das richtige Stück zu

finden, das auch zu den Spielern
passt. Die Bühne nach den Anfor-
derungen (unsere und auch dem
Stück) zu gestalten, unsere Schau-
spieler zu Höchstleistungen anzu-
spornen und zu motivieren. Hierbei
müssen auch die Veränderungen
der Charaktere herausgearbeitet
werden und eine gute Organisation
gehört ebenfalls unbedingt zum Er-
folgskonzept.

Karin: Es gibt viele unterschiedli-
che Herausforderungen zu meis -
tern. Die Requisiten müssen vom
Keller über eine Treppe auf die
Bühne gebracht werden. Der Requi-
sitenplan wird immer wieder über-
arbeitet und dabei festgelegt, wer
braucht was wann wo. Wer nimmt
etwas mit, hilft etwas mit raufzu-
tragen? Schließlich müssen alle
zur rechten Zeit die Sachen, ob
Briefumschlag, Tasse, Staubsauger
und so weiter finden. Dabei gefällt
mir vor allem der Zusammenhalt
der Truppe. Jede/r  hilft mit, wenn
Requisiten von außerhalb be-

schafft werden müssen. So wird
zum Beispiel „Spielgeld“ besorgt,
jemand bringt zwei Kuchenteller
von Zuhause mit oder Blumen für
die Bühne. Das ist nicht selbstver-
ständlich und deshalb was Beson-
deres. 
Wenn man als Schauspielerin auf

der Bühne steht, ist eine große Her-
ausforderung der Text. Den Text zu
lernen, aber auch zu wissen, wo
man wann auf der Bühne zu stehen
hat. Da wird nichts dem Zufall
überlassen.

Caro: Da steckt eine Menge Arbeit
hinter so einem Stückl. Doch ein
Päuschen darf und muss auch mal
sein. Was macht ihr außerhalb des
Theaters?

Dieter: Ich bin gerne sportlich ak-
tiv. Ski fahren, Mountainbiken, Ka-
nufahren und in fremde Länder rei-
sen. Schöne Momente erlebe ich
gerne mit meiner Enkelin. 

Karin: Ich bin Rentnerin im Unru-
hestand. Ich kümmere mich um die
Pfarrbücherei mit drei weiteren
Frauen und lese zweimal in der
Woche im Kindergarten vor. Mit
meinem Mann und meiner Tochter
spiele ich sehr gerne Golf. Ich besu-
che Ausstellungen mit meinem
Mann oder mache gerne Touren
mit meinem E-Bike – mal allein,
mal zu zweit. Zusätzlich engagiere
ich mich seit Jahren in einem
kirchlichen Gremium und in einem
Verein, der eine Unterkunft für
Asylbewerber betreut. Ich singe in
einem Kirchenchor und ich liebe
die Handarbeit.

Caro: Dann wird euch tatsächlich
nicht langweilig außerhalb unseres
Theaters. Danke, dass ihr euch Zeit
genommen habt’s für ein Interview.
Ich wünsch‘ euch noch eine schöne
Zeit und bis spätestens im Herbst
zur Theatersaison.

Liebe Theaterfreundinnen und
Theaterfreunde, ich wünsche allen
einen schönen restlichen Sommer
und wir freuen uns schon auf den
Herbst!

Kommen’s vorbei – schaun’s rein –
es lohnt sich.

Caro
Pressewartin 

D‘ Forstenriada
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Nachdem wir die Saison 2023/24 im
April mit 2 Meisterschaften und
Aufstiegen unserer 3. und 7. Mann-
schaft (nachstehend „MS" genannt)
abschließen konnten, sind wir der-
zeit damit beschäftigt, die Saison
2024/25 vorzubereiten, die Mitte
September beginnen und im April
2025 enden wird.

Für die neue Saison haben wir 12
Mannschaften (8 Erwachsene und
4 Jugend) zum Punktspielbetrieb
des Bayerischen Tischtennisver-
bandes mit 76 aktiven Spielern (49
Erwachsene und 27 Kinder- und
Jugendliche) gemeldet. 6 Jugendli-
che haben die Freigabe für den Er-
wachsenensport erhalten und kön-
nen daher in unsere 7. und 8. oder
auch in höheren Mannschaften
mitspielen.

Besonders begrüßen möchte ich
unsere neuen Mitglieder Malte
Zehnpfennig, Nihad Imamovic, Mi-
chael Reinlender und Thomas Loz-
ano, die in der nächsten Saison
erstmalig für uns spielen werden.
Leider mussten wir Michael Kobler
aus unserer 1. MS verabschieden,
der aus München verzogen ist. Ich
wünsche hiermit Michael für seine
Zukunft alles Gute.

Von unseren Mannschaften wer-
den in der nächsten Saison unsere
8. MS bis 3. MS von der Bezirks-
klasse D bis A, unsere 2. MS in der
Bezirksliga und unsere 1. MS in der
Bezirksoberliga spielen.

Von unseren 4 Jugendmannschaf-
ten werden unsere 1. Jugend in der
Bezirksliga, unsere 2. bis 4. Jugend
in den Bezirksklassen A bis C spie-
len. In unserer 4. Jugend werden
neu unsere 4 erfolgreichen Mini-
Meister David Engelmann, Maelian
Assion, Tommy Nguyen und Max
Wagner spielen. 

Zwischenzeitlich konnten wir alle
unsere restlichen Tischtennisplat-
ten in unserer neuen Halle und

auch einen Spind für unsere Sport-
utensilien unterbringen. Mein
Dank gilt allen Sportlern, die dabei
geholfen haben. Bei den ehrenamt-
lichen Mitgliedern unserer Abtei-
lungsleitung, unseren Übungslei-
tern und Mannschaftsführern
möchte ich mich auch herzlich be-
danken. Ohne Euer Engagement
könnte unsere Tischtennisabtei-
lung nicht funktionieren.

Fred Hausmann

David belegt bei den Bayerischen
Mini-Meisterschaften den 8. Platz!
Am Sonntag, 05. Mai fand das End-
turnier der Mini-Meisterschaften
auf Landesverbandsebene in
Esting statt. Unser jüngster TT-
Spieler David Englmann hatte sich
hierfür zuvor als Gewinner des Be-
zirks Oberbayern Mitte qualifiziert.
Die 16 Teilnehmer spielten zu-
nächst in 4er Gruppen, wobei David
2 Spiele gewinnen konnte und sich
durch einen 2. Platz für die Endrun-

Saisonvorbereitung

Abteilungsleitung: Fred Hausmann · Tel. 089 / 7554 994 · tt-al@tsv-forstenried.de
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Ein Blick in die gute gefüllte Halle in Esting

David beim Spiel



de qualifizierte. Hier traf er im KO-
System dann gleich auf den späte-
ren Sieger seiner Altersklasse und
verlor. Nach zwei weiteren z.T. un-

glücklichen Niederlagen belegte er
dann schließlich den 8. Platz. Das
ist ein hervorragendes Ergebnis,
das beim TSV Forstenried in dieser

Form noch kein Spieler erreichte.
Herzlichen Glückwunsch und gro-
ßes Lob an David, aber auch an sei-
ne Trainer und Betreuer!
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TISCHTENNIS

Jetzt 

Mitglied 

werden!
Juliane,

Mitglied seit 2012

raiba-muc-sued.de/mitglieder

Morgen

kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

Als Mitglied 

ist mehr für Sie drin!

David bei der Siegerehrung David mit Urkunde 
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Abteilungsleitung: Sabine Werblow/Daniel Stephan · Tel. 089 / 7450 2452 · tg-al@tsv-forstenried.de

Auch in diesem Jahr gab es wieder
ein sehr buntes Programm beim
Fest der Kulturen der Pfarrgemein-
de St. Matthias. Dabei kann man
„bunt“ auf jeden Fall wörtlich neh-
men, denn die Tänzerinnen und
Tänzer waren ein farbenprächtiger
Anblick. Abwechslungsreich war
auch die Musik, die Kontinente
überspannte von Sizilien bis Tibet,
von Nepal bis Paraguay.

Der TSV Forstenried war gleich mit
zwei Abteilungen vertreten:  
Die Damen des Orientalischen Tan-
zes haben, wie berichtet, schon
fleißig für die DTSA-Abnahme trai-
niert, und konnten aus diesem Pro-

gramm zwei Tänze für den Auftritt
auf dem Fest der Kulturen leichtfü-
ßig zu Gruppenauftritten umchore-
ographieren. Unsere Mitglieder der
Dienstagsgruppe „Modern Oriental
Dancing“ zeigten einen Tanz zu ei-
nem Lied der libanesischen Sänge-
rin Nancy Ajram und einen Grup-
pentanz mit Schleiern. 

Komplettiert wurde unser Beitrag
mit einem der Lieblingstänze unse-
rer Trainerin Barbara: Sie zeigte al-
leine den Bambuti, einen Folklore-
tanz aus der Gegend des Suezka-
nals. Typisch für diesen fröhlichen
Tanz ist die Simsimiyyamusik (ei-
ner Art Leier) und dass die Percus-

sion durch die Tänzer selbst mit
Löffeln als Instrument ergänzt
wird. Dabei werden verschiedenste
Hüpfelemente getanzt.

Damit leiten wir thematisch gleich
zu den Kolleginnen und Kollegen
vom Rock’n’Roll über, die mit akro-
batischen Figuren und sportlich-
ästhetischem Tanzen das Publi-
kum schwer beeindruckten: Paare
verschiedener Hobby- und Turnier-
klassen zeigten gemeinsam in der
Gruppe ihr Können und boten dem
Publikum mit ihren paarspezifi-
schen Programmpunkten besonde-
re Highlights.

TSV Forstenried in 2024 wieder beim Fest der Kulturen vertreten

Worum geht es in diesem Kurs?
Wir zeigen einerseits Möglichkeiten
auf, wie gefährliche Konfliktsitua-
tionen entschärft oder gemieden
werden können. Andererseits, für
den Fall, dass Notwehr geboten ist,
zeigen wir intuitive und einfache
Techniken, die zur Selbstverteidi-
gung eingesetzt werden können.

Die Fähigkeit, sich selbst verteidi-
gen zu können, erhöht die Chance,
in Konfliktsituationen die Kontrol-
le zu behalten. Ein Selbstverteidi-
gung-(SV) Kurs ist aber keine Ga-
rantie dafür, dass nach Teilnahme
jede Konfliktsituation erfolgreich
bewältigt werden kann. Diese Ga-
rantie gibt es selbst nach jahrelan-

gem Training einer Kampfkunst
nicht. Dennoch gilt, je mehr Übung
und Training in Selbstverteidigung,
desto besser stehen im Ernstfall
die Chancen für einen glimpflichen
Ausgang.

Neuer Kurs: Selbstverteidigung für alle ab 16 Jahren

TURNEN & GYMNASTIK



Für wen ist dieser Kurs konzipiert?
Der Kurs richtet sich an alle SV-
Interessierten ab 16 Jahren. Effek-
tive Selbstverteidigung sollte idea-
lerweise in jeder Situation anwend-
bar sein und funktionieren. Daher
gibt es auch keine besonderen
sportlichen Vorraussetzungen für
die Teilnehmer.  

Stimmt es, dass zur Selbstverteidi-
gung jedes Mittel recht ist?
Nein, das stimmt so nicht. Notwehr
ist in Deutschland gesetzlich gere-
gelt und hat Grenzen. Wir sprechen
in unserem Kurs auch den recht-
lichen Rahmen der Notwehr an. 

Wer leitet den Kurs?
Der Kurs wird von Bastian Hent-
schel, Derya Maiuri und Marius
Schulte geleitet. Wir sind alle Taek-
wondo-Schwarzgurt-Träger und
seit mehreren Jahren Teil des TSV
Trainerteams für Taekwondo. De-
rya ist eine routinierte Kämpferin
und stand lange und erfolgreich auf
nationalen und internationalen
Wettkampfflächen. Marius und ich
haben uns insbesondere auf reali-
stische Selbstverteidigung spezia-
lisiert.

Wann findet der Kurs statt, was ist
sonst noch wichtig?

Der SV Kurs findet am Samstag,
den 16.11. von 09.30 Uhr - 17.00 Uhr
in der Walliser Halle statt. Mitzu-
bringen ist normale Sportkleidung
und Hallenturnschuhe, sowie
leichtes Essen und Trinken als
Stärkung für zwischendurch. Wir
machen ausreichend Pausen.

Die Anmeldung erfolgt online über
die Homepage des TSV Forstenried.

Text: Bastian Hentschel 
Bilder: Bastian Hentschel,

Marius Schulte
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Forsty Kids
Kindersport

Mittwoch

Forsty Bambini Forsty Bambini Forsty Bambini * Forsty Bambini Forsty Bambini
Eltern & Kind Turnen Eltern & Kind Turnen Eltern & Kind Turnen Eltern & Kind Turnen Kindersport 4 - 7 Jahre
15:30 - 16:15 Uhr 16:30 -17:15 Uhr 16:00 - 16:45 Uhr 16:45 -17:30 Uhr 16:00 -16:45 Uhr 
Walliser Gmunder Gmunder Schulzentrum Gmunder

Forsty Bambini Forsty Kids Forsty Kids * Forsty Kids Forsty Bambini
Eltern & Kind Turnen Kindertanz Kindersport 4 - 7 Jahre Kindersport 4 - 7 Jahre Kindersport 4 - 7 Jahre
16:15 - 17:00 Uhr 16:30 -17:15 Uhr 16:00 - 16:45 Uhr 16:15 - 17:00 Uhr 16:45 -17:30 Uhr 
Walliser Gmunder Gmunder Forstenrieder Gmunder

Forsty Kids Forsty Kids Forsty Kids * Forsty Kids Forsty Bambini
Bollywood Kids Dance Cheerleading Kindersport 4 - 9 Jahre Kindertanz 5 - 10 Jahre Kindersport 7 - 10 Jahre
16:00 - 16:45 Uhr 17:15 - 18:30 Uhr 17:00 - 17:45 Uhr 17:00 - 17:45 Uhr 17:45 - 18:30 Uhr 
Sportraum Gmunder Gmunder Sportaum Gmunder

Forsty Kids Forsty Bambini Forsty Kids * Forsty Kids
Kids Yoga Eltern & Kind Turnen Kindertanz Kindersport 4 - 7 Jahre
16:45 - 17:30 Uhr 16:15 - 17:00 Uhr 17:00 - 17:45 Uhr 17:00 - 17:45 Uhr 
Sportraum Forstenrieder Gmunder Forstenrieder

Forsty Kids Forsty Kids
Kindersport 4 - 7 Jahre Handstand, Rad & Co 
17:00 - 17:45 Uhr 17:30 - 18:15 Uhr 
Forstenrieder Schulzentrum 

Forsty Bambini Forsty Kids
Eltern & Kind Oriental Dance FlickFlack, Salto & Geräte
17:00 - 17:45 Uhr 18:15 - 19:00 Uhr 
Sportaum Schulzentrum 

Forsty Schwimmkurs
Anfänger 4 - 7 Jahre
17:00 - 17:45 Uhr
Schwimmbad mit Anna/Andi

Forsty Schwimmkurs
6 - 9 Jahre
18:00 - 18:45 Uhr
Schwimmbad mit Anna/Andi

Forsty Schwimmkurs
9 - 13 Jahre
19:00 - 19:45 Uhr 
Schwimmbad mit Anna/Andi

Schulzentrum:                           

Walliser:               
Sportraum:                 
Gmunder: 
Forstenrieder: 
Schwimmbad: 

Stand: 08/2024

alle Kurse (auch zum Schnuppern)  nur mit Voranmeldung:

Änderungen werden auf der Webseite bekanntgegeben 

*grau hinterlegte Kurse sind aktuell in Planung und noch nicht buchbar

Montag Dienstag Freitag

https://tsv-forstenriedv8.ebusy.de/course-module/1427

Bad Forstenrieder Park (Stäblibad)

Engadinerstr.1 (Eingang über Pontresinaweg - untere Halle 4)

GS Walliserstr. 5 (obere Halle)
Graubündner Str. 102 (im Keller neben der Tennishalle)
Gmunder Str. 45 (neues Thomas Mann Gymnasium) 
GS Forstenrieder Allee 175 (Eingang via Stäblistr.)

Donnerstag
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TURNEN & GYMNASTIK
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VOLLEYBALL
Abteilungsleitung: Franziska Ostermeier · vb-al@tsv-forstenried.de

Unsere motivierten Volleyball Ju-
gendmannschaften (Mädels und
Jungs) suchen jeweils einen Trai-
ner/ eine Trainerin. Da Armin im
Schichtdienst arbeitet und immer
wieder eine Vertretung braucht, su-
chen wir einen Trainer, der ganz
für eine Mannschaft da sein
kann. 

Beide Teams sind sehr trai-
ningseifrig und haben dank gu-
ter Trainerarbeit auch schon ei-
ne solide Grundtechnik. Die
Jungs beachen auch noch mit
Begeisterung und möchten
kommende Saison in den Liga-
betrieb einsteigen.

Falls ihr jemanden kennt, der
Lust auf diese spannende Auf-
gabe hat oder ihr euch selbst
angesprochen fühlt, dann mel-
det euch gerne bei unserer Ab-
teilungsleitung Franziska
Ostermeier (f.ostermeier@tsv-
forstenried.de).

Alles neu macht der Trainer,
neu oder auch alt bleibt die
Kreisliga

Die Damen sind willig in der neuen
Saison aufzusteigen. Dies unter-
mauert auch Trainer Özgür, der die
Damen definitiv zu 100% unter-
stützt und fördert. Bei der Saison-
besprechung wurden die nächsten
Ziele klar formuliert, jetzt heißt es

nur noch: Trainieren und ab Ok -
tober angreifen. 

Leider müssen die Damen auf mo-
mentan zwei verletzte Spielerin-
nen verzichten. Zudem haben zwei
weitere Spielerinnen den Verein

verlassen. Wir wünschen euch
alles Gute für eure weitere Voll-
eyballkarriere. Weiterhin kön-
nen die Damen sich auf einen
großen Kader von 14 Spielerin-
nen verlassen und sind somit
ideal aufgestellt für die kom-
mende Saison.

Die Herren gehen die Sommer-
pause entspannt an

Neben leider vielen ausgefalle-
nen Trainingseinheiten (wie je-
des Jahr im Sommer) halten
sich die Herren dennoch
weiterhin fit. Egal, ob beim
Wandern in den Bergen, Renn-
rad fahren, Laufen, Golfen oder
Beachen. 
Wie gut sie in der kommenden
Saison abschneiden werden,
wird sich dann zeigen. Es wird
auf jeden Fall spannend.

ERNEUTER AUFRUF! Weibliche und männliche Jugend suchen DRINGEND Trainer/in

Die Jugend ist nach wie vor auf der Suche nach einem Trainer…

Die Damen lassen die neue Saison erstmal gemüt-
lich angehen
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Öffnungszeiten: Mo - So 9.00 - 23.00 Uhr

Griechische Spezialitäten in der Tennisgaststätte.
Wirt und Chefkoch Hristos Tsiaturas 

freut sich auf Ihren Besuch!

deutsche und griechische Küche

17 Abteilungen,
und jede Menge Spaß!


